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Emanuell Charis



Die monatelange Abwesenheit Fürstin Char-
lènes bei royalem Auftritt sorgt derzeit welt-

weit für viele Diskussionen und Mutmaßungen. 
Nicht nur in königlichen Kreisen, sondern auch 
unter den Adelsexperten rund um die Welt herrscht 
große Verwunderung, weshalb die Fürstin so lan-
ge nicht mehr an der Seite ihres Mannes Albert, 
dem Fürsten von Monaco, gesehen wurde. Auch 
neue gemeinsame Aufnahmen mit Charlène und 
ihren Zwillingskindern Jaques und Gabriella gibt 
es nicht. Aus diesem Grund schießen die Speku-
lationen über das Schicksal der Fürstin ins Kraut. 

Das französische Magazin „Paris Match“ berichtete 
beispielsweise über Charlènes traurige Blicke und 
ihre unbeständigen Stimmungen. Die Fürstin soll 
sich demnach in einer schweren Lebenskrise be-
finden. Auch ihr verstörendes Auftreten mit halb 
rasiertem Kopf sorgte für große Verwunderung. 
Entsprechend wird gemutmaßt, der Palast wäre 
auf Grund Charlènes kritischem Zustand immer 
wieder gezwungen gewesen, Auftritte der Für-
stin in letzter Minute doch noch abzusagen. Als 
möglichen Grund für die schlechte Verfassung der 
Fürstin werden häufig gravierende Eheprobleme 

Fürsten von Monaco

vermutet. Alle Welt stellt sich deshalb die Frage, 
wie es um die Ehe der Grimaldis bestellt ist und ob 
diese etwa kurz vor der Scheidung stehen. Doch der 
wahre Grund für Charlènes schlimmen Zustand 
ist noch weit dramatischer und furchteinflößender, 
als man gemeinhin denken könnte.



Charlène, Prinzessin von Monaco
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Seit Januar war Charlène aus dem öffentlichen 
Leben des Fürstenhauses verschwunden, erst 
am 08.11.2021 gab es wieder Berichte über ihre 
Rückkehr nach Monaco und ein erstes Statement 
des Palastes: „In den frühen Morgenstunden des 8. 
November begrüßte Ihre Königliche Hoheit Fürst 
Albert, in Begleitung von Ihrer Königlichen Ho-
heit Prinzessin Stéphanie, sowie Erbprinz Jacques 
und Prinzessin Gabriella, Ihre Königliche Hoheit 
Charlène im Fürstentum Monaco. Ein Wieder-
sehen voller Freude und Emotionen.“ Aber am 
16.11.2021 lässt das monegassische Fürstenhaus 
in einer offiziellen Mitteilung verlauten, der Fürst 
und die Fürstin haben gemeinsam entschieden, 

Kehrt Charlène dem Palast für immer den Rücken?

dass Charlène Ruhe brauche. Die Fürstin, die in 
den letzten Monaten mit ihrem schlechten Ge-
sundheitszustand zu kämpfen hatte, erhole sich 
gerade von ihrer Erschöpfung „und wird das auch 
in den kommenden Wochen fortsetzen.“ „Um ihre 
Behaglichkeit und ihre Privatsphäre, die für ihre 
Genesung unerlässlich sind, zu schützen, wird der 
Aufenthaltsort der Fürstin streng vertraulich be-
handelt.“ Mit großem Bedauern verkünde man, 
dass die Fürstin Charlène am Nationalfeiertag 
Monacos, der „La Fête du Prince“ genannt wird, 
nicht dabei sein werde. „Sobald es ihr ihre Gesund-
heit ermögliche“, werde die Fürstin aber wieder 
ihren Pflichten nachgehen. Fürst Albert musste 

den Nationalfeiertag am Freitag, 19.11.2021, mit 
seinen Kindern ohne Charlène feiern. Tochter 
Gabriella hielt ein Banner mit der handgeschrie-
benen Aufschrift: „Mami, wir vermissen dich.“ Ihr 
Bruder Jacques hatte: „Mami, wir lieben dich“. 
Fast täglich bis heute schreibt die Boulevardpresse 
über die Grimaldi-Ehekrise.

Ihr Mann Albert erfüllte daher seine öffentlichen 
Pflichten alleine beziehungsweise in Begleitung 
seiner Kinder oder von anderen Mitgliedern der 
Familie Grimaldi. Die Fürstin hingegen befand 
sich seit Mitte März in Südafrika. Sie reiste in 
ihre Heimat, um an der Beisetzung des Zulu-Kö-

Monaco, Fürstenpalast





nigs Goodwill Zwelittini teilzunehmen. Seither 
ist sie allerdings erst am November nach Europa 
zurückgekehrt. Ihre lange Abwesenheit begrün-
det Charlène mit einer Operation in Folge einer 
schweren Nebenhöhlenentzündung. Die 43-Jäh-
rige meldete sich vor kurzem aus Südafrika zu 
Wort und versuchte die Situation zu beschwich-
tigen: „Dies ist die längste Zeit, in der ich nicht in 
Europa war und meine Kinder allein gelassen habe, 
aber ich kommuniziere mit ihnen die meisten Tage 
über FaceTime und sie haben mich hier besucht und 
werden nach meiner Operation zurückkommen.“ 
Eine ungenannte Quelle aus dem Palast hingegen 

Ein geheimer Ort in der Nähe zum Palast?

offenbarte „Paris Match“ eine andere Version der 
Geschichte. Demnach hate die Prinzessin nicht 
die Absicht, wieder nach Europa zurückzukehren. 
Stattdessen befände sie sich auf der Suche nach 
einem Haus in dem Vorort von Johannesburg, 
in dem sie auch aufgewachsen ist. Die Ehe mit 
dem Fürsten stehe damit unmittelbar vor dem 
Ende, wenn es nach „Paris Match“ gehen wurde. 
Aber auch wie die „Daily Mail“ am 13.11.2021 
berichtete, könnte Charlène eine Wohnung über 
der „Chocolaterie de Monaco“ beziehen nur 300 
Meter vom Palast entfernt. Das könnte der streng 
geheime Ort sein von der Palast-Mitteilung am 

16.11.2021. Eine Villa aber in einem Vorort von 
Johannesburg käme als streng geheimer Ort auch 
in Frage. Am 19.11.2021 soll Fürstin Charlène laut 
Gerüchten wieder in eine Klinik außerhalb von 
Monaco, anderswo in Europa, gekommen sein. 
Der Aufenthaltsort soll unbekannt bleiben aus 
Sicherheitsgründen, aber aus Insider-Informati-
onen des Magazins „LeGossip“ soll Fürstin Char-
lène in der für Sucht und psychische Probleme 
spezialisierte Paracelsus-Klinik in Zürich sein. 
Bis heute kommt das Leben der Fürstin Charlène 
nicht zur Ruhe und von glücklich fühlen kann 
nicht mal die Rede sein.





Die Beziehung zwischen Albert und Charlène 
ist schon seit jeher Grundlage verschiedenster 
Spekulationen. Diese kreisen zumeist um die 
Untreue des Fürsten. Denn schon vor ihrer 
Hochzeit sorgte der Fürst immer wieder für 
entsprechende negative Schlagzeilen. Zwei un-
eheliche Kinder hat Fürst Albert. Die beiden 
angesprochenen unehelichen Kinder, Jasmin 
Grace (*1992) und Alexander (*2003) besitzen 
auf Grund ihres Status in der Erbfolge keiner-
lei Anspruch auf den Thron. Trotz des zweifel-
haften Verhaltens des Fürsten gab sich Charlène 
zunächst unbeeindruckt und verkündete: „Jede 
Frau, die das Glück hat, von dem Mann geliebt zu 
werden, den sie liebt, fühlt sich wie im Märchen.“ 
Doch das vermeintliche Glück sollte schon bald 
Risse bekommen, denn bereits vor der Trauung 
fielen große Schatten auf die Beziehung. 
Schließlich machten Trennungsgerüchte 
schnell die Runde. So wurde gemut-
maßt, dass Charlène auf Grund des 
problematischen Lebenswandels ihres 

Anhaltende Gerüchte über die Untreue des Fürsten

Verlobten die Hochzeit sogar kurzfristig abbla-
sen und nach Südafrika fliehen wollte. Selbstver-
ständlich dementierte der Palast die Gerüchte 
umgehend. Trotzdem stellt sich die Frage, ob die 
Beziehung des Fürstenpaares von Anfang an von 
einem uralten Fluch belastet ist. Dieser Fluch 
galt nach fünf Hochzeiten und zwei Todesfällen 
schon überwunden.





Das monegassische Fürstenhaus leidet schon seit 
Jahren unter vielen Skandalen, mysteriösen To-
desfällen und dramatischen Scheidungen. Aus 
diesem Grund wird über einen Fluch spekuliert, 
der auf den Grimaldis lastet. Der Ursprung dieses 
Fluchs liegt schon hunderte Jahre zurück. Er 
rührt aus den Tagen im 13. Jahrhundert, als die 
Grimaldis sich zu den Herrschern Monacos auf-
schwangen. Hiermit sind die Namen der beiden 
mysteriösen und skrupellosen Cousins Francesco 
und Raniero Grimaldi eng verbunden. Den bei-
den genuesischen Adeligen gelang es 1297 dank 
einer infamen Liste, die Festung Monacos einzu-
nehmen. Francesco Grimaldi verkleidete sich mit 
seinen Gefolgsleuten als friedfertige Franziska-
nermönche und begehrte Einlass in die Festung. 
Die Wachen fielen auf diesen Schwindel herein. 
Gemeinsam mit Raniero gelang es Francesco, in 
der Folge die Festung einzunehmen. Doch mit 
dieser List sollte das Treiben der Grimaldis noch 
nicht beendet sein. Denn Raniero Grimaldi, 
auch als Rainier I. bekannt, war ein Mann, der 
es gewohnt war, sich zu nehmen, was immer ihm 
beliebte. Bei einem Raubzug soll Grimaldi sogar 
eine schöne flämische Frau vergewaltigt haben. 
Aus Kummer verhexte das geschundene Mädchen 
Raniero und belegte ihn mit einem Fluch. Dieser 
Fluch besagt, dass niemals wieder ein Grimaldi 
Glück in der Ehe finden solle. Und tatsächlich 
scheinen die Grimaldis verflucht zu sein, denn 
ihre Geschichte ist durchzogen von Scheidungen 
und mysteriösen Todesfällen. Über keiner Bezie-

Liegt ein Fluch auf den Grimaldis?

hung des Fürstenhauses scheint ein gün-
stiger Stern zu stehen, weshalb alle früher 
oder später vor dem Aus stehen. 



Raniero I de Monaco



Charlotte von Monaco (1898  – 1977) heiratete im 
Jahr 1920 Pierre Grimaldi, den Duc de Valentinois. 
Aus dieser Ehe gingen die beiden Kinder Antoi-
nette (1920  – 2011) und der spätere Fürst Rainier 
(1923  – 2005) hervor. Doch das Glück des Paares 
währte nicht lange. Bereits 1930, also gerade ein-
mal 10 Jahre nach der Trauung, trennte sich das 
Paar. Die Scheidung folgte 3 Jahre später. Auch den 
beiden Kindern war in ihren jeweiligen Ehen nur 
kurzes Glück beschieden.

Antoinette heiratete am 28. Juli 1983 den Ballett-
Tänzer John Gilpin. Doch nur 40 Tage nach der 
Hochzeit verstarb dieser unter mysteriösen Um-
ständen an einem Herzinfarkt. Er wurde nur 53 
Jahre alt. Doch nicht nur Antoinette musste unter 
dem Fluch leiden. Denn die drei Kinder der Prin-
zessin aus vorherigen Ehen sind selbst alle minde-
stens einmal geschieden.

Der Vater des heutigen Fürsten Albert, Rainier III. 
wurde ebenfalls vom Schicksal hart getroffen. Im 
Jahre 1956 heiratete er die atemberaubend schö-
ne Schauspielerin Grace Kelly. Doch die beliebte 
Fürstin starb bereits im Jahre 1982 unter bis heute 
nicht vollständig geklärte Bedingungen bei einem 
Autounfall. Zu diesem Zeitpunkt war sie gerade 
einmal 52 Jahre alt. Mit dem Tod der schönen 
Amerikanerin trat der Fluch, der auf dem Hause 
Grimaldi lastet, wieder ins Bewusstsein der Öffent-
lichkeit. Der Tod Kellys war für die Grimaldis ein 
besonders schwerer Schlag. Schließlich war es ihre 

Der Fluch schwebt wie ein Damoklesschwert über der Familie

große Popularität, die dem heruntergewirtschaf-
teten Fürstentum wieder eine positive Publicity 
und große Beliebtheit brachte. Dementsprechend 
feierten die Medien die damalige Trauung als die 
Hochzeit des Jahrhunderts. Trotzdem war auch 
diese Ehe nicht frei von Skandalen. Denn die Tat-
sache, dass beide Partner vor der Hochzeit schon 
andere Partner hatten, sorgte für viel Gesprächs-
stoff. Besonders pikant: Rainier III. hatte vor der 
Beziehung mit Grace Kelly eine 6-jährige Roman-
ze mit der Schauspielerin Gisèle Pascal, die nur 
deshalb zu Ende ging, da Pascal vom Fürstenhaus 
einem Fruchtbarkeitstest unterzogen wurde und 
dieser negativ ausfiel. Doch sogar bei dieser Tren-
nung scheint der Fluch das Schicksal der Grimaldis 
maßgeblich beeinflusst zu haben. Denn trotz des 
negativen Testergebnisses gebar Pascal, nachdem 
sie ihren zukünftigen Mann heiratete, ein Kind.

Die älteste Tochter von Rainier und Grace Kelly, 
Caroline, ging nach Paris, um dort zu studieren. 
Im Alter von 21 Jahren heiratete sie 1978 den 17 
Jahre älteren Playboy Philippe Ginault/Junot gegen 
die Einwände ihrer Familie. Nach nur zwei Jahren 
ließ das Paar sich schon wieder scheiden. 1983 hei-
ratete Caroline den italienischen Geschäftsmann 
Stefano Cassiaragi. Doch auch diese Ehe hatte ein 
tragisches Ende. Denn schon 1990 verstarb ihr da-
mals 30-jähriger Ehemann bei einem Bootsunfall. 
Im Jahr 1999 heiratete Caroline an ihrem 42. Ge-
burtstag Ernst August von Hannover. Diese Ehe ist 
von vielen Skandalen geprägt. Und auch wenn die 

beiden nicht offiziell ge-
schieden sind, wurden sie 
schon jahrelang nicht mehr 
gemeinsam gesehen.

Auch Stephanie, die jüngste 
Tochter der Grimaldis, blieb 
nicht von diversen Skan-
dalen verschont. Schließlich 
gilt die heute 56-Jährige auch als 
„wildes Kind“ der Familie. Sie wurde 
beispielsweise beschuldigt, im Alter 
von 17 Jahren den Wagen, in dem ihre 
Mutter so tragisch ums Leben kam, ge-
steuert zu haben. Im Jahre 1991 hatte Ste-
phanie eine Affäre mit ihrem Leibwächter 
Daniel Ducroix, mit dem sie auch zwei ge-
meinsame Kinder hat. Im Jahr 1995 heiratete 
das Paar. Doch auch Stephanie war in Bezug 
auf ihre Ehe nicht mit Glück gesegnet. Denn 
bereits ein Jahr nach der Trauung ließ sich das 
Paar scheiden, da die geschockte Stephanie erfuhr, 
dass ihr Mann sie mit einer anderen Frau betrog. 
Im Jahr 1998 bekam Stephanie eine Tochter. Um 
dieses Kind ranken sich besonders viele Mythen, 
denn Stephanie hat bis heute nicht bekannt gege-
ben, wer dessen Vater ist. Als uneheliches Kind hat 
Camille allerdings keine Ansprüche auf den Thron 
des Fürstentums. Sie selbst identifizierte Jean Ray-
mond Gottliais, den Chef des Sicherheitsapparates 
der Grimaldis, als ihren Vater. Doch auch nach 
der Geburt von Camille kam Stephanie nicht zur 





Ruhe und so folgte die temperamentvolle Frau im 
Jahr 2001 einem verheirateten Trainer von Zirku-
selefanten auf dessen Tourneen. Aber auch dieses 
Liebesglück währte nicht lange, denn schon 2002 
kehrte die Prinzessin nach Monaco zurück, nur um 
bereits 2003 den Akrobaten Andance Lopez Perez 
zu heiraten. Allerdings stand auch diese Ehe bereits 
im Jahr 2003 vor dem Ende und wurde geschieden.

Das Schicksal seiner Ahnen scheint noch immer 
auf dem Hause der Grimaldis zu lasten. Der heu-
tige Fürst Albert galt lange Zeit als Playboy, der 
sich nicht binden wollte. So ließ er sich auch nicht 
von seinem Vater zu einer Ehe drängen. Vielleicht 
wusste er selbst nur zu gut, wie schwer der Fluch auf 
den Grimaldis lastet und wie tragisch die meisten 
ihrer Ehen sich entwickelten. Doch als er dann mit 
53 Jahren die damals 33 Jahre alte Profi-Schwim-
merin Charlène Wittstock heiratete und das Paar 
bereits 2014, drei Jahre nach der Trauung, mit be-
zaubernden Zwillingen gesegnet wurde, keimte die 
Hoffnung auf, dass die Familie Grimaldi endlich 
ihre Schuld aus der Vergangenheit gebüßt hatte und 
der Fluch gebrochen wäre. Doch die aktuellen Ent-

wicklungen über die zunehmenden Probleme des 
Paares und Charlènes vermeintliche Flucht nach 
Südafrika lassen daran einmal mehr Zweifel auf-
kommen. Vielmehr scheint es so, dass der Fluch 
wie eh und je über der monegassischen Fürstenfa-
milie schwebt und sich jeder Zeit ein neues Opfer 
suchen könnte. Ob es der schönen Charlène und 
Albert unter diesen Vorzeichen gelingen kann, ein 
glückliches Leben zu führen und den Fluch doch 
noch zu besiegen, steht in den Sternen. Vielmehr 
scheint es so, dass ein über 700 Jahre alter Fluch 
das Schicksal dieser beiden Menschen noch heute 
steuert.    

Der Fluch ist keineswegs gebannt
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Emanuell Charis 
Der Hellseher ist seit längerem für seine erfolgreichen, 
zukunftsvoraussagenden Visionen bekannt und hat 
seit 2006 zahlreiche Erkenntnisse erlangt, die für viele 
überraschend sein dürften. 2020 hat er sie auf der Insel 
Naxos in Griechenland in seiner Rede „Die dunklen 
Zeiten“ veröffentlicht. Seitdem sind Menschen aus 
unterschiedlichen sozialen Schichten fasziniert. 
Inzwischen hat die Rede mit ihren Voraussagen 
und Visionen Kultstatus erreicht und begeistert 
all jene, die sich mit der Zukunftsforschung un-
seres Planeten befassen.

www.emanuellcharis.de





Service Hotline: +49 (0)5528 9991775

Wir wissen, Informationen kann man nicht messen und 
doch gibt es Technologien, die alteingesessenen Phy-
sikern unheimlich sind. Was ist also wahr? Überzeugen 
nur wissenschaftliche Studien oder lassen wir uns auf 
Phänomene ein, die wir mit dem Verstand noch nicht 
begreifen und erklären können?

Ein lebendiges System nimmt negentropische Felder 
auf und speichert sie. Es sind Energiefelder, die biolo-
gischen Organismen gut tun, die strukturiert sind und 
die Ordnung in das lebendige System hineinbringen.

Negentropische Felder verhelfen Lebewesen dazu, ein 
Wohlgefühl zu erleben.

Die meisten Menschen haben ein Energiedefizit, wo-
durch sie aus ihrer harmonischen Mitte heraus-geholt 
werden und dies auch durch Müdigkeit, Antriebslosig-
keit oder mangelnder Lebensfreude spüren.

Wer lernte bisher, was Leben wirklich bedeutet oder 
welcher Zusammenhang zwischen allem Leben und 
der Natur, der Erde oder dem Kosmos besteht?

Auch die Wissenschaft fängt an, diese Dinge zu hin-
terfragen und kommt immer mehr in die Richtung der 
ganzheitlichen Betrachtung.

Negentropischen Energie – ohne die anscheinend 
kein Leben existieren kann!

Nach Dr. Volkamer sind alle vom Menschen künstlich 
geschaffenen technischen Felder entropisch und damit 
unvollständig. Sie erzeugen im Organismus chaotische 
Zustände. Diese bringen alles durcheinander und aus 
dem Gleichgewicht. Der Organismus wird so unter 
Stress gesetzt, daß sehr viel Energie zur Stressbeseiti-
gung aktiviert werden muss, um Schaden abzuwenden.

Durch die genesis pro life Technologie werden diese 
unvollkommenen Felder mit negentropischer Energie 

aufgeladen und so vollkommen natürlich und energie-
spendend für jeden lebenden Organismus.

Ein harmonisches, feinstoffliches, negentropisches Feld 
sorgt in und um ein biologisches System für ausrei-
chend Energie und natürliche Ausgeglichenheit, bringt 
es zurück in die Mitte und in die eigene Kraft.

Bei einer Anhebung der Zellkommunikation ab 85 % 
könnte sich keine „Krankheit“ mehr manifestieren, da 
jede kleinste Unstimmigkeit sofort regeneriert wird. 
Diese Ergebnisse wurden ebenso bei Tieren ausge-
testet.

Je früher der Organismus wieder in die normale Zell-
spannung und damit auch in die natürliche Regenera-
tion gebracht wird, umso unwahrscheinlicher werden 
„schwere Erkrankungen“.

Bei den meisten Tests wurde durch das ständige Be-
nutzen von Amulett oder Generator nach 2 Monaten 
eine 100 %-ige Zellkommunikation erreicht.

Das ist das Ziel der genesis pro life Technologie, die 
Bio-Systeme zu reparieren und zu regenerieren, so daß 
jeder Mensch in sein ureigenes Potential kommt.

Biophotonen und negentropische Felder



WERBUNG

www.genesis-pro-life.com

https://www.youtube.com/channel/UCkNppIeHOWm6MLgA8NzqpFg
https://genesis-pro-life.com/
https://genesis-pro-life.com/
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HISTORISCHE 
"MEERJUNGFRAU-MUMIE" 
WIRD UNTERSUCHT     

Irgendwann zwischen 1736 und 1741 soll in der ja-
panischen Provinz Kochi von Fischern in einem 

Netz gefangen worden sein. Das Museumsstück 
hat jedoch keine genaue Historie und Provenienz 
und wurde zuletzt 40 Jahre lang in einer Vitrine 
des Enjun-Tempels öffentlich ausgestellt. Ob es 
sich dabei lediglich um ein Präparat aus verschie-
denen Tierteilen, von wie in unseren Breiten be-
kannten "Wolpertinger" handelt oder aber um ein 
möglicherweise 
reales Wesen sol-
len nun nähere 
Untersuchungen 
klären. In der ja-
panischen Folklo-
re soll es sich bei 
der Mumie um 
eine sogenannte 
Amabie handeln, 
ein Fabelwesen, 
das über die Kraft 
verfügt Seuchen 
abzuwehren. 

von Mario Rank

DIE VENUS AUS WILLENDORF 
IST EINE ITALIENERIN!        

Östereichs berühmtestes, archäologisches 
Fundstück, die "Venus von Willendorf" 

wurde 1908, also rund 30.000 Jahre 
nach ihrer Fertigung ausgegraben 

sorgt wieder für Schlagzeilen. 
In einer Studie durchleuchtete 
ein Team um Gerhard Weber 
vom Department für Evoluti-
onäre Anthropologie der Uni-

versität Wien die Venus von 
Willendorf mit einem 

hochauf lösenden 
Microcomputer-
tomographen und 
veröffentlichte die 
Studie im Fach-

magazin "Scienti-
fic Reports". Anhand 

von Vergleichsproben 
konnte eruiert wer-
den, dass die Figurine 
womöglich aus Nord-
italien stammt. Link:

300 SEITEN UNBEKANNTE 
KANADISCHE UFO-AKTEN 
VERÖFFENTLICHT 

In Beantwortung einer Anfrage unter Berufung 
auf das Informationsfreiheitsgesetz vom Nach-

richtenportal Vice World News an die kanadische 
Regierung sendete diese fast 300 Seiten UFO-Akten 
den erstaunten Journalisten zu. Rund 500 bislang 
unbekannte Sichtungsberichte unidentifizierter 
Flugobjekte durch Zivilisten, Piloten, Soldaten so-
wie Polizeibeamte sind darin enthalten. Jahrelang 
leitete die kanadische Regierung UFO-Sichtungen 
an den UFO-Forscher Chris Rutkowski weiter, die-
se Zusammenarbeit wurde aber Mitte 2021 einge-
stellt. Die gesamten UFO-Akten findet man hier: 

 s3.documentcloud.org  www.nature.com 



https://s3.documentcloud.org/documents/21273403/canadian-government-releases-20-years-of-ufo-reports.pdf
https://www.nature.com/articles/s41598-022-06799-z
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MÄRZ 2022

Intelligente Pflanzen 
Online-Vortrag

Zert. Yoga-Lehrer-
Ausbildung

 www.frg.at 

Werde zur Heldin 
deines Lebens  

Tages – Workshopreihe

„Weibliche Urkraft leben“ 1/4 

von Kristina Grandits & Sara Katu. 

Du bist die Heldin deines Lebens. Folge der Lie-

be und dem natürlichen Lebensfluss. Verbinde 

dich mit deinem Herzen und lausche der Ant-

wort auf die Frage „Was würde die Liebe tun“.

Yogastudio SUPERACTIVE, Klagenfurt 

Kumpfgasse 10H, 2. Stock (Haus im Innen-

hof), 9020 Klagenfurt, Kärnten

Die Workshops können auch einzeln gebucht 

werden. Im 4-er Bundle gibt es einen Vorzugs-

preis.

Mail: bewust@kristinagrandits.com

19. MÄRZ 2022
Was wir von pflanzlichen Überlebensstrate-

gien lernen können

Pflanzen haben kein Sinnesorgan, das als 

Gehirn bezeichnet werden könnte. Dennoch 

kann man zumindest im übertragenen Sinn 

behaupten, dass sie fühlen, sehen und gezielt 

agieren können. Diese Fähigkeiten setzen 

Pf lanzen genial für ihr eigenes Überleben 

und das anderer Arten, sogar das von Tieren 

ein. Auch wir Menschen können mit Pflanzen 

wunderbar kommunizieren, wenn wir lernen, 

sie zu verstehen. 

ONLINE-Vortrag mit Mag. Christina Bachl-

Hofmann und Mag. Ronald Kirnbauer

29. MÄRZ 2022
Die ganzheitliche, vielfältige und naturverbun-

dene Yoga-Ausbildung.

Nächster Online-Info-Abend am 6.03.2022 

Mit Gerlinde Kaltenbrunner, ÖCERT und 

Umwelt zertifiziert.

Wir bieten Yoga-Lehrer-Ausbildungen an 2 

Orten ein wenig zeitversetzt an.

• NÖ – „Wolfsberghof“

Start Do 31.3.2022/18 Uhr

• OÖ – „Der Baum“

Start Do 7.4.22/18 Uhr 

Mail: m.jericha@tattva.at

Tel: +43 699 108 108 01 bei Manfred

 www.kristinagrandits.com   www.tattva.at 

31. MÄRZ 2022

http://www.frg.at/vortraege.php#S7149
https://www.kristinagrandits.com/termine/heldin/
https://www.tattva.at/zert-yoga-lehrer-ausbildung/


 www.ruesselmops.at 

 www.reinhardhabeck.at 







Informativ Spannend

Ancient Mail Verlag
Werner Betz + 49 (0) 61 52 / 5 43 75

Ancient Mail Verlag

https://www.ancientmail.de/
http://my-eshop.info/epages/f3b56f0f-34bd-4da5-9a30-a9430c1da1f3.sf/de_DE/?ObjectID=77853530
https://www.ancientmail.de/
https://www.ancientmail.de/
https://www.ancientmail.de/




Kristina Grandits

Der Alpenraum & sechs global wirkende Orte der Kraft 
als Schlüssel für den Frieden auf Erden



Bereits als Kind ging mein Herz auf, wenn ich zu 
Besuch bei meinen Großeltern in Bad Gastein 

war. Der Kraftort ist im Alpenhauptkamm einge-
bettet und beeindruckt mit der gewaltigen Bergku-
lisse. Die mächtigen Gebäude, die vom städtischen 
Prunk einer vergangenen Ära erzählen, bleiben 
nachdrücklich im Gedächtnis. Bad Gastein birgt 
unermessliche Schätze in sich. Der Ort schenkt see-
lische und körperliche Heilung, sowie Lektionen 
der Bewusstwerdung für uns Menschen. Seit Jahr-
hunderten inspiriert, fasziniert und berührt der 

Bad Gastein 

geschichtsträchtige Ort, der aus meiner Sicht eine 
Schlüsselfunktion am gerade stattfindenden Be-
wusstseins- Wendepunkt der Menschheit innehält.

Es ist mittlerweile 17 Jahre her, als ich mich als 
angehende Architektin intensiv mit dem Kraft-
ort in den Alpen zu beschäftigen begann. Eine 
Schaffenskrise zwang mich dazu, mich dem Ort 
hinzugeben und zu lauschen. Viele Blätter füllten 
sich mit Geschichten und klaren Botschaften, die 
mir Bad Gastein und manche Gebäude zuflüs-

terten. Lass die Kontrolle los und gib dich hin 
waren einschneidende Worte, die uns in eine tiefe 
Verbundenheit brachten. Im Jahre 2018 wurde ich 
erneut an die besondere Beziehung erinnert. Ich 
durfte empfangen, lernen, verstehen. 2021 leitete 
ich in Bad Gastein mein erstes Gruppenseminar, 
basierend auf den Erkenntnissen der vorherge-
henden Jahre. Die geomantische Betrachtung 
des Ortes und Schulung des Bewusstseins führte 
mich schlussendlich in das Erkennen der globa-
len Rolle des Alpenraumes. 





Bad Gastein reicht uns die Hand und ruft uns 
Menschen dazu auf, zum Gefäß zu werden, das 
in Stille empfängt. Zusätzlich zur Weisheit und 
eindrücklichen Kraft von Mutter Natur strömen 
im Gasteinertal  kosmische Kräfte ein. Sie leh-
ren uns immerwährende Gesetzmäßigkeiten, auf 
die wir Menschen vergessen haben. Auch schärft 
sich an diesem magischen Platz die Wahrneh-
mung für das, was nicht mit dem freien Auge 
nicht zu sehen ist.

Im Zentrum von Bad Gastein vereinigen sich die 
männlichen Kräfte des Kosmos, getragen vom 

weltberühmten tosenden Wasserfall, mit den 
weiblichen Energien der Heilung, repräsentiert 
vom Erdaustritt der Heilquellen am Fuße des 
Wasserfalls. Eine Hochzeit der Elemente, ein 
Schauspiel der Schöpfungskraft in Vollkom-
menheit. Von diesem Ort der Vereinigung aus 
pulsiert die Kraft eines neuen Bewusstseins über 
die Erde und verbindet sich mit anderen Orten, 
die nun federführend den Transformationspro-
zess auf Erden vorantreiben. So hat es mir Bad 
Gastein im Frühjahr 2021 gezeigt, während ich 
mich als Leiterin eines Geomantie-Seminars tief 
in den Dialog sinken ließ.

Wo Himmel & Erde sich küssen

Bad Gastein ist dort, wo Himmel und Erde sich 
küssen. Bad Gastein, die Urmutter der Balance 
auf Erden. Bad Gastein, der Fels in der Brandung 
in turbulenten Zeiten des kollektiven Umbruchs. 
Es ist der Ort, der uns daran erinnert, dass al-
les miteinander verbunden ist. Auch lässt er uns 
wieder in Verbindung gehen mit der Schöpfungs-
kraft, die jeder und jede in sich trägt. Sie ist es, mit 
der wir unsere individuelle, wie kollektive Realität 
kreieren. Die stark präsenten Naturkräfte lassen 
uns Menschen klar im Geist, kraftvoll im Herzen 

und gleichzeitig demütig werden. Es ist uns das 
Erkennen des großen Ganzen möglich.





Wohle aller durch strategische Schachzüge zum 
eigenen Vorteil ersetzt. Die Trennung der Pole 
könnte nicht größer sein. In der Wiedererin-
nerung an das Miteinander von männlich und 
weiblich auf Augenhöhe liegt der Schlüssel im 
neuen Bewusstsein. Mögen Sanftmut, Liebe und 
Bedingungslosigkeit des weiblichen Prinzips 
Hand in Hand mit männlichen Qualitäten, wie 
Klarheit, Fokus und Manifestationskraft gehen 
und den immerwährenden Tanz der Pole im 
Gleichklang auf Erden verankern.

Aus meiner Warte steht Bad Gastein stellvertretend 
für den Alpenhauptkamm im Bereich Österreich 
und der Schweiz. Dieser steht für die Wiedererin-
nerung an das All-eins-sein in allem was ist. Be-
trachte ich Europa aus geomantischer Sicht, würde 
ich dieses Gebiet als Herz des Organismus „Euro-
pa“ bezeichnen. Im Herz fließt alles zusammen 
und findet alles seinen Platz. Mit einem offenen 
Herzen ist es möglich, Konditionierungen, die be-
werten, beurteilen und vor allem einschränken, 
zu überwinden, um an die Essenz vorzudringen. 

Möge die Energie des Ortes berühren und Wellen schlagen auf Erden

Wir Menschen sind bereits über Jahrtausende 
von einem männlichen Weltbild geprägt. Die 
Dominanz von schneller, höher und weiter hat 
uns in eine Abwärtsspirale manövriert, die uns 
nun vor Augen geführt wird und deren Boden 
erreicht scheint. Die Übergewichtung des In-
tellekts und das Streben nach Kontrolle, sowie 
die damit einhergehende Macht haben uns zu 
Opfern der eigenen Realität gemacht. Die Schöp-
fungskraft, mit der jeder Mensch auf die Welt 
kommt, wurde missbraucht, das Handeln zum 





Europa hat weltweit blutige Spuren hinterlassen. 
Das geschichtliche Erbe ist ein schweres. Dafür 
gilt es Verantwortung zu übernehmen. Es ist an 
der Zeit aus dem Herzen heraus zu erkennen, zu 
berühren und zu verbinden. Eine wichtige und 
unabdingbare Pflicht, die von uns Europäern nun 
angenommen werden darf.

Die Zentralalpen als repräsentative Vertreter des 
Herzensbewusstseins Europas schaffen gemein-
sam mit sechs Kraftorten auf Erden ein in sich 
geschlossenes energetisches System mit Wech-
selwirkung, welches den Paradigmenwechsel auf 
Erden initiiert und vorantreibt.  

Der erste Ort, der sich mir in Bad Gastein offen-
bart hat, ist der Uluru, auch bekannt aus Ayers 
Rock in Australien. Von großer Bedeutung ist 
auch das Himalayagebiet mit dem Mount Everest 
zwischen Tibet und Indien. Es wirkt global für 

Asien. Der ruhende Vulkan Kilimanjaro in Tan-
zania repräsentiert den Kontinent Afrika. West-
lich von Europa wirkt Grönland, das autonome 
Land des ewigen Eises. Der Grand Canyon im 
US- Bundestaat Arizona steht für Nordamerika 
und der Machu Picchu ist Stellvertreter Südame-
rikas. 

Neben der Notwendigkeit, die Kontinente 
energetisch miteinander zu verbinden, hat die 
Verbindung von Ost und West eine große Be-
deutung. Diese wird durch die Bündelung von 
jeweils 3 der Orte initiiert. Uluru, Himalaya & 
Grand Canyon formt die Gruppe, die aus dem 
Osten in den Westen initiiert. Machu Picchu, 

Weltweite Verbindungen

Grönland & Kilimanjaro senden verbindende 
Impulse von West nach Ost (siehe Grafik). Für 
uns Europäer ist es wichtig, uns darin bewusst 
zu sein und zu bleiben, dass sich die Spaltung 
von Ost und West auf unseren Kontinenten auch 
organisatorisch manifestiert hat. Die Trennung 
ist auf politischer Ebene zwar mittlerweile auf-
gehoben, in den Köpfen der Menschen ist sie 
jedoch nach wie vor real und wird tagtäglich 
genährt. 

Die Thematik Süd – Nord ist in Amerika verbild-
licht. Süd- & Nordamerika dürfen sich Schritt für 
Schritt in ihrer Andersartigkeit näherkommen 
und verbinden, um sich gegenseitig zu bereichern 
und gemeinsam wirken dürfen. Die Süd-Nord- 
Thematik ist auch in Europa stark präsent. Aus 
geomantischer Sicht nehme ich wahr, dass auch 
hier das Herz Europas, der Alpenhauptkamm, als 
Verbindungsglied wirkt.





Uluru/Australien
steht für die Transformationsenergie des Feuers 
und hütet die Schöpfungskraft des Träumens. 
Die Manifestation gebiert sich aus der Vision. Das 
Lebensfeuer lässt uns Menschen aufrecht durchs 
Leben schreiten, mit einem lauten „Ja“ zu all den 
Höhen und Tiefen, die das menschliche Sein mit 
sich bringt. Die Welle der Bewusstwerdung ver-
läuft von Ost nach West, so wie die Sonne im Osten 
aufgeht und im Norden untergeht. So entspricht es 
dem natürlichen Lauf allen Seins. 

Himalayagebiet/Asien
Im Himalayagebiet ist das Wissen der weiblichen 
Urkraft verankert, das gemeinsam mit dem Ele-
ment Luft Motor für die Bewegung, den Fort-
schritt auf allen Ebenen, ist. Asien hütet und 
kräftigt die innere Weisheit, initiiert und inspi-
riert vom männlichen Feuer für das menschli-
che Sein, in tiefer Verbundenheit mit der zutiefst 
weiblichen Fähigkeit zu empfangen, zu lauschen 
und tief im Inneren zu wissen.

Australien, Asien, Nordamerika

Grand Canyon/Nordamerika
Dieser Ort steht für Klarheit und Überblick. Die 
Nordamerikaner sind, energetisch betrachtet, aus 
meiner Sicht zum großen Teil in einem Tiefschlaf 
versunken. Die Medizin der Klarheit ist in Über-
heblichkeit, Ego und somit Abtrennung, Be- und 
Entwertung umgewandelt worden. In den USA 
regiert das männliche Prinzip kollektiv gesehen 
alleinherrschend, nicht nur im Mann, sondern 
auch in der Frau. Die Illusion alles kontrollieren 
und „männlich“ lenken zu können, verpufft je-
doch mit jedem Tag ein wenig mehr. Der Grand 
Canyon vereinigt die Erdung und das Feuer für 
das menschliche Sein mit dem kosmischen Be-
wusstsein der Führungskraft zum Wohle aller.





Kilimanjaro/Afrika
Afrika hütet und hält die Verwurzelung mit Gaia. 
Die menschliche Existenz findet ihren Ursprung 
in Afrika. Zeit, für uns Menschen der westlichen 
Welt, unsere Wurzeln zu würdigen und zu näh-
ren. In der Einfachheit des Seins und der Balance 
zwischen Geben und Nehmen liegt die wichti-
ge Medizin Afrikas verborgen, vor allem für die 
westliche Welt.

Grönland
Grönland ist autonom, geographisch Nordame-
rika, politisch Dänemark zugehörig. Grönland 
steht für den immerwährenden Frieden. Es ist das 
einzige Gebiet weltweit, in dem es niemals Krieg 
gab. Gleichzeitig führt uns das Schmelzen der 
Gletscher den drastischen Fortschritt des Klima-
wandels und die weltweite Bedeutung des Was-
sers als harmonisierende, nährende, jedoch auch 
bedrohende und zerstörende Kraft vor Augen. 
Grönland lehrt uns die Balance der elementaren 
Kräfte und unterstützt Europa darin, die Verant-
wortung für die weltweiten Folgen des Kolonia-
lismus zu übernehmen.

Afrika, Grönland, Südamerika

Machu Picchu/Südamerika
ist einer der bedeutendsten Kraftorte weltweit. 
Gemeinsam mit dem Gebiet um den Grand 
Canyon unterstützt er die Wiedervereinigung 
von Bruder und Schwester, von männlich und 
weiblich, von Nord- und Süd. Er lädt uns zur 
Begegnung auf Augenhöhe der indigenen Völker 
und der ehemaligen Kolonialmächte ein, trägt 
uns durch den Prozess der Wiedervereinigung 
und schenkt uns das Erkennen „Wir sind eins“. 
Erreichen kann uns dieser besondere Ort über 
das Herz, das jedoch bei sehr vielen Menschen auf 
Grund von Traumata und Verletzung verschlos-
sen ist. Die Kraft des Machu Picchu geleitet uns 
zurück in die Herzenskraft und emotionale Un-
verwundbarkeit. Die Erkenntnis, dass das offene 
Herz Heilung schenkt, lässt uns immer tiefer in 
das All-eins-sein eintauchen und zu Hause an-
kommen im eigenen Inneren.
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Wir sind EINE Menschheit und je nachdem, auf 
welchem Kontinent und in welchem gesellschaftli-
chen und kulturellen Kontext wir geboren sind, gilt 
es nun unterschiedliche Erkenntnisse zu erlangen 
und Schritte aus der Trennung zu gehen. Die Zeit 
des unbewussten Seins darf, muss, sein Ende fin-
den. Phänomene, die sich auf feinstofflicher Ebene 
ereignen, dürfen ihren bedeutsamen Platz einneh-
men und anerkannt werden, als wahr erfühlt wer-
den. Das, was sich uns nun offenbart, steht nicht 
in den Lehrbüchern und ist nicht dort zu finden, 
wo die Wissenschaft forscht. Die Lehren der neu-
en Zeit müssen durch hingebungsvolles Empfan-
gen erschlossen werden und Schritt für Schritt die 
vorherrschenden Lehren ersetzen bzw. ergänzen. 
Schon Einstein wusste: „Probleme kann man nie-
mals mit derselben Denkweise lösen, durch die sie 
entstanden sind.“ Bestehende Erkenntnisse und 
Bewiesenes führen nicht aus der Sackgasse, in die 
wir uns mit der Übergewichtung der Materie und 
des Intellekts manövriert haben. Aus dem Chaos 
heraus machen sich Ordnungen und Verbindungen 
sichtbar, die schon immer waren, jedoch erst jetzt 
ihre volle Bedeutsamkeit zum Ausdruck bringen.

Der Moment, als sich mir die Wichtigkeit des 
Alpenraumes in Bad Gastein zeigte und es uns 
in der Gruppe möglich war, mit den Orten des 

globalen Systems in Verbindung zu gehen, war für 
mich bahnbrechend herzöffnend. Mein Gefühl, 
dass das Herzensbewusstsein und die Co-Krea-
tion aller Nationen, aller Kulturen, aller Religi-
onen, aller Männer und Frauen das Fundament 
für ein neues Miteinander in Frieden sind, wurde 
kraftvoll bestätigt. 

Dankbar und voller Demut erzähle ich von den 
Einblicken in nicht sichtbare, jedoch kraftvolle 
Wirkungsebenen Gaias. Sie schenken mir Kraft 
und Zuversicht und im tiefsten Inneren weiß ich 
– alles wird gut. Die Hingabe und Fähigkeit, ohne 
Erwartung in die Stille lauschen zu können, hat 
mich Bad Gastein gelehrt. Als Botschafterin des 
Ortes möchte ich dich heute dazu einladen, dich 
im Herzen mit ihm zu verbinden und zu lau-
schen. Mögen Geben und Nehmen im Einklang 
sein, mögen immer mehr Herzen geheilt und ge-
öffnet sein. Aho Mitakuye Oyasin.  

ist Architektin, Geomantin & Schamanin.

Sie liebt es Räume der Kraft und Inspiration zu erschaf-
fen. Kristina möchte im Herzen berühren und unterstützt 
Menschen darin, durch ein bewusstes und achtsames Sein 
im Alltag in ihre Schöpfungskraft hineinzuwachsen. Orten 
gibt sie ihre Stimme, um den Fokus auf nicht sichtbare Zwi-
schenräume zu bringen. Es ist ihr ein großes Anliegen, Gaias 
Präsenz, ihre unermessliche Liebe und die Verbundenheit 
der gesamten Existenz spürbar zu machen. 

Als Visionärin & Botschafterin der Neuen Zeit teilt sie ihr 
inneres Wissen, ihre Erkenntnisse, sowie ihre Fähigkeiten in 
Einzelbegleitungen, Workshops und Seminaren. Das Geo-
mantie-Seminar „Wo Himmel & Erde sich küssen“ findet 
dieses Jahr vom 17. bis 19. Juni in Bad Gastein statt. Eine gute 
Gelegenheit, sich mit dem kraftvollen Ort in den Alpen zu 
verbinden und die Fähigkeit des Empfangens zu erwecken 
bzw. zu kräftigen. 

Im Frühjahr 2022 erscheint Kristinas erstes Buch mit dem 
Titel „Vision & Co - Kreation - über Mut, Verantwortung & 
Glückseligkeit“ mit der ISBN - Nummer: 978-3-946315-30-
8. Es ist ihre Hommage an das menschliche Sein, eine Geste 
der Dankbarkeit an das Leben und all die Wunder, die sich 
ihr bereits offenbart haben. Mögen die Kräfte der Vision und 
der Co-Kreation den Frieden auf Erden bringen.

Kristina Grandits

Fundament für ein neues Miteinander in Frieden

 www.kristinagrandits.com 

EVENT-TIPPS:

19. März 2022, Tagesworkshop (10:00 am - 6:00 pm) 
Werde zur Heldin deines Lebens (1/4)

30. April 2022, Tagesworkshop (10:00 am - 1. Mai 1:00 pm) 
2-Tages-Seminar : Kraft der Urmutter

Yogastudio SUPERACTIVE, Klagenfurt Kumpfgasse 10H, 
2. Stock (Haus im Innenhof), 9020 Klagenfurt, Kärnten



https://www.kristinagrandits.com/
https://www.kristinagrandits.com/termine/
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maona.tv – Jetzt neu: 
Talk-Sendungen mit Tiefgang und Sinn

HIER BESTELLEN
mehr dazu auf maona.tv

Zwei Leben, 
eine Person – 
Living Buddha
Der Tod ist für viele abschreckend. Alles eine Frage der Pers-
pektive, denn während in der westlichen Welt Angst und Schre-
cken herrscht, stehen andere Kulturen dem unausweichlichen 
Lebensende deutlich entspannter entgegen. Im Buddhismus 
gilt das Gesetz des Karmas und der Reinkarnation, Buddhisten 
glauben, dass eine Seele nach dem Ableben fortbesteht und 
sich erneut in einem anderen Wesen manifestiert. Skeptiker, 
Wissenschaftler als auch Atheisten zweifeln an der Reinkar-
nationstheorie, weil handfeste Beweise fehlen. Denn sollte es 

die Wiedergeburt wirklich geben, dann müsste man sie auch aufzeichnen können, das 
dachte sich auch Clemens Kuby. Seine Mission führte ihn nach Tibet, wo im Laufe von 
sieben Jahren die einzigartige Dokumentation Living Buddha entstand.

Clemens Kuby weiß um die unbändige Kraft der Gedanken, durch einen Arbeitsunfall erlitt 
der deutsche Autor und Dokumentarfilmer eine Querschnittslähmung, welche auf wunder-
same Weise verschwand. Für die Schulmedizin war es eine Wunderheilung, für Kuby eine 
Heilung aus eigener Kraft. Seine hautnahen Erfahrungen mit Krankheit und Tod ließen ihn 
nicht mehr los, er machte sich auf, um der Wunderheilung sowie anderen außergewöhnli-
chen Phänomen dieser Erde auf die Spur zu kommen.

Um das Geheimnis der Wiedergeburt zu lüften, reiste Kuby zusammen mit einem Filmteam 
nach Tibet. Dort wollte er die Wiedergeburt des tibetischen Meisters Gyalwa Karmapa, 
die dieser selbst vorhergesagt hatte, mit eigenen Augen sehen und für die Nachwelt do-
kumentieren. Sieben lange Jahre dauerte das Abenteuer, welches das Filmteam durch die 
entlegensten Regionen Tibets führte.

Hier geht es zum Film auf maona.tv – der TV-Sender mit Sinn! 
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https://video.maona.tv/programs/part-times-kings-online-anschauen?utm_source=mystikum&utm_medium=banner
https://www.horizonworld.de/
https://video.maona.tv/
https://video.maona.tv/programs/living-buddha-online-anschauen?utm_source=mystikum&utm_medium=banner
http://www.andromedaessenzen.at
https://www.cannatrends.eco/




den wir blaue Phasen tendenziell als besonders 
fordernd.

Die gelben Markierungen sind Repräsentanten 
einer kosmischen Kraft, die uns ein Zwischen-
ergebnis unseres Entwicklungsprozesses liefert. 
Die Themen der roten Phase, die in der weißen 
geordnet und in der blauen bearbeitet wurden, 
werden uns nun in ihrer individuellen Bearbei-
tung präsentiert. Gelbe Phasen sind Zeiten der 
Ernte. Wie diese Ernte ausfällt, hängt von unse-
rer eigenen Bearbeitung der Aufgaben ab.

Impuls der Schwingung: 
aktiviert die kosmische Fülle 
  
Qualität der Schwingung: 
Öffnung zur Unendlichkeit   
•	 Zugang	zu	archaischen	Grundmustern
•	 rationale	und	irrationale	Ebene	verschmelzen
•	 multidimensionale	Inputs	

Aufgaben der Schwingung: 
Bewusstseinserweiterung

•	 Ego-	und	Körperkontrolle	reduzieren	
•	 intuitive	Wahrnehmung	zulassen	
•	 mystische	und	spirituelle	Quellen	öffnen	
•	 zwischen	hellen	und	dunklen	Quellen	unter-

scheiden

Herausforderung der Schwingung: 
sich der Sinnfrage stellen
•	 Orientierung	in	der	Grenzenlosigkeit	finden
•	 Ängste	vor	dem	Unbekannten	überwinden	
•	 Offenheit	für	Sehnsüchte	und	Träume	
•	 Umgang	mit	Illusionen	und	Abgründen

Gesundheitstipp: 
•	 viel	Schlaf,	um	die	Energie	wirken	zu	lassen			

wichtiger Hinweis: 
Während	der	„Nacht“	ist	es	nicht	möglich,	alles	
zu sehen, was uns umgibt. Nacht-Wellen kon-
frontieren uns immer wieder mit jenen Aspek-
ten, Glaubensmustern und Vorstellungen, die 
wir im Zustand der „Umnachtung“ kritiklos 
angenommen	haben.	Somit	eröffnen	sich	uns	
während	dieser	Tage	optimale	Möglichkeiten	der	
Selbstreflexion, um zu erkennen, aus welchen 
Bausteinen unser eigenes Weltbild entstanden 
ist.
 

von Cornelius SelimovTime-Information for Orientation  

 2. März 2022   – 14. März 2022:  
Nacht-Welle 

Farben im Maya-Kalender
Der	Maya-Kalender	differenziert	vier	unterschied-
liche Energiequalitäten, die durch die Farben rot, 
weiß, blau und gelb optisch dargestellt sind.  

Alle roten Markierungen verbindet ein gemein-
sames	 Grundpotential,	 das	 als	 Start-	 und	 In-
itialenergie	 bezeichnet	 werden	 kann.	 In	 roten	
Energiephasen gilt es daher zu achten, welche neu-
en Themen und Aufgaben der Alltag präsentiert.

Sämtliche	weißen	Markierungen	 symbolisieren	
ein Energiepotential, das uns unterstützt, jene 
Themen, denen wir in der roten Phase begegnet 
sind, nach ihrer Bedeutung und Dringlichkeit zu 
ordnen.	Weiße	Zeiten	fördern	somit	Struktur-	und	
Konzeptbildungen der unterschiedlichsten Art.

Alle blauen Markierungen konfrontieren uns 
mit einem energetischen Einfluss, der uns zur 
Umsetzung und Bearbeitung der, in der roten 
Phase eingelangten und in der weißen Phase ge-
ordneten,	Lebensthemen	drängt.	Somit	empfin-





•	 hilft	Konflikte	zu	beenden,	indem	man	die	Ge-
gensätze vereint

Aufgaben der Schwingung:
•	 Angstlosigkeit,	Gelassenheit,	Erhabenheit	ent-

wickeln 
•	 Polarität	als	momentane	Entwicklungshilfe	er-

kennen
•	 „entweder	–	oder“	in	„sowohl	als	auch“	trans-

formieren
•	 Überwinden	des	Prinzips	der	Logik	im	Sinne	

von „wahr“ oder „falsch“
   
Herausforderung der Schwingung: 
individuelle „Richtigkeit“ des Egos hinterfragen
•	 Weltanschauungen,	Denkweisen	und	Traditi-

onen von einem neuen Standpunkt betrach-
ten

•	 Intuition	und	Ratio	integrieren
•	 Verzicht	auf	rechthaberische	Kämpfe,	trotz	Bei-

behaltens der eigenen Position, Ansicht oder Er-
kenntnis 

•	 spirituelle	Erhabenheit	statt	weltlicher	Arroganz	
entwickeln 

wichtiger Hinweis: 
Wer seine Weltanschauung authentisch lebt, 
muss für diese nicht mehr verbal kämpfen und 
verleiht ihr dadurch mehr Ansehen. Achte auf 
Deinen energetischen Schutz - Deine „mentale 
Fire-Wall“	-,	um	stets	erkennen	zu	können,	wenn	
niedrige Frequenzen Dich manipulieren und auf 
ihr Niveau hinunterziehen wollen.     

Cornelius Selimov
Seminare und Beratungen im deutschen 
Sprachraum und den USA seit 1994 zu Themen 
wie Energie der Zeit, chinesische und 
mayanische	Astrologie,	I	Ging,	Reiki,	
Feng	Shui,	Energiekörper,	
Rückführungen

www.energycoaching.net

Summary: 
Nun	gilt	es	an	Körper,	Geist	und	Seele	zu	heilen,	
was	bei	Tag	verletzt	wurde.	Der	Schlaf	ermöglicht	
der Seele den Zwängen von weltlicher Pflicht und 
Ordnung	zu	entkommen,	um	auf	einer	höheren	
Ebene ein heilendes „Update“ zu erfahren. Um die 
Geister, die uns umgeben, „scheiden zu lernen“, 
kommt dem energetischen Schutz eine funda-
mentale Rolle zu.    

Impuls der Schwingung: 
aktiviert	kosmische	Intelligenz
   
Qualität der Schwingung: 
vermittelt	Übersicht	und	zentriertes	Bewusstsein		
•	 aktiviert	spirituelle	Entschlossenheit
•	 inspiriert	 zu	erkennen,	dass	 es	niemals	Sinn	

macht, gegen etwas zu kämpfen, denn dies ver-
stärkt die Polarität
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15. März 2022   – 27. März 2022:  
Krieger-Welle

TIPPS:
Maya-Geburtsblatt-Beratungen online 

Chinesische-Geburtsblatt-Beratungen online

Video: „ENERGIE DES JAHRES 2021“  
•	 Länge	160	Minuten
•	 Kosten:	15.-	Euro
•	 Anmeldung:	office@energycoaching.net

http://www.energycoaching.net
http://www.energycoaching.net/TERMINE12/Termine/
http://www.energycoaching.net/SHOP/


Der regierende Fürst von Monaco, Albert II., 
feiert am 14. März 2022 seinen 64. Geburts-

tag. Er ist der Sohn und Nachfolger von Fürst 
Rainier III. und der ehemaligen Filmschauspie-
lerin Grace Kelly, als Fürstin von Monaco Gracia 
Patricia, die 1982 unter tragischen Umständen 
bei einem Autounfall ums Leben kam. Ist Alberts 
Leben – so wie angeblich das seiner Vorfahren –
von einem Fluch überschattet? Befragen wir sein 
Horoskop.

Albert II. hat, wie sein Vater, einen Zwillinge-
Aszendenten, der Geburtsherr Merkur befindet 
sich im 11. Haus im Zeichen Widder, das zeigt, 
dass Albert einen scharfen Verstand, großen 
Wissensdrang und eine rasche Auffassungsgabe 
hat. Er ist schlagfertig, neugierig und ungeduldig 
und kommuniziert auf eine frische und leben-
dige Art, kann aber in seiner Direktheit auch 
unbeherrscht und verletzend sein. Mit seinen 
vielfältigen Interessen liebt er die Abwechslung 
und ist stets bereit, etwas Neues auszuprobie-
ren, wobei allfällige Hindernisse den Reiz noch 
erhöhen können. In seinen Ansichten und sei-
nem Selbstausdruck ist er sehr persönlich, hat 
viele neue Ideen, tut sich aber schwer, auch 

andere Meinungen gelten zu lassen. Durch die 
Schnelligkeit und Wendigkeit seines Denkens ist 
er anderen oft einen Schritt voraus, trifft Ent-
scheidungen gerne spontan und schnell, auch 
wenn sich diese im Nachhinein als unüberlegt 
herausstellen sollten.

Kommunikation und aktiver Austausch mit 
seinen Mitmenschen sind wichtige Bestandtei-
le seines Lebens, und er empfindet den verbalen 
Schlagabtausch ebenso als sportlichen Wettkampf 
wie tatsächliche sportliche Herausforderungen, 
denen Albert sich in jungen Jahren gerne gestellt 
hat. So hat er mehrfach als Vertreter seines Landes 
an olympischen Winterspielen – als Bobfahrer – 
mitgewirkt, sich aber auch im Segeln und Golfen 
hervorgetan. Nicht vergessen sollten wir dabei, 
dass er sich humanitären Idealen und Zielen ganz 
persönlich verpflichtet fühlt, nicht nur aus seiner 
Stellung als Landesherr heraus.

Für einen Fürsten macht sich eine Sonne im 10. 
Haus angenehm bemerkbar, da sie ihm eine na-
türliche Autorität verleiht, um die er sich nicht 
besonders bemühen muss. Durch selbstsicheres 
Auftreten, einen starken Erfolgswillen, sowie 

von Sigrid Farber

AstrologieAstrologie

Macht- und Geltungsdrang strahlt er innere 
Stärke aus. Die Fische-Sonne macht ihn viel-
leicht wenig greifbar – bezieht er seine Identität 
allein aus seiner herausragenden Stellung? Oder 
gibt es noch andere, geheime Persönlichkeitsan-
teile an diesem Mann? Eine Fische-Sonne kann 
auch vieles kaschieren, beispielsweise den enor-
men Ehrgeiz, der ihm zu eigen ist, und den man 
ihm so ohne weiteres nicht zutrauen würde, der 
aber offenbar der unbewussten Angst entspringt, 
nicht ernst oder für voll genommen zu werden. 
Im Horoskop wird das sichtbar durch das Qua-
drat zwischen Sonne und Saturn, das auch eine 
gewisse Vater-Problematik offenbart, etwa einen 
strengen, fordernden Vater, der gleichwohl ein 
Ideal darstellte. Wenn Albert seine diesbezügliche 
Lektion gelernt hat, wird er imstande sein, sich 
verantwortungsvoll und sozial aufgeschlossen zu 
zeigen. Immerhin wurde ihm das Wirken in der 
Öffentlichkeit, die Selbstverwirklichung durch 
den Beruf in die Wiege gelegt.

Aber auch das Verhältnis zur Mutter dürfte nicht 
friktionsfrei gewesen sein. Der Steinbock-Mond 
im 8. Haus zeigt uns eine Mutter, die eigene Be-
dürfnisse und Gefühle hintangestellt hat, um 

Kompass zur SelbstentdeckungKompass zur Selbstentdeckung





Diese Ehe stand von Beginn weg unter dem Be-
schuss der Boulevard-Presse, die durch immer 
neue Foto-Veröffentlichungen beweisen wollte, 
dass die Verbindung des Fürsten mit der Sportle-
rin kühl und distanziert war. Albert hätte Charle-
ne nur geheiratet, um endlich legitimierte Erben 
in die Welt zu setzen – was am 10. Dezember 2014 
durch die Geburt der Zwillinge Gabriella und Jac-
ques gelungen ist.

Wie geeignet ist ein Mann für die Ehe, dessen 
Wassermann-Venus noch dazu eine Oppositi-
on zu Uranus bildet? Diese Konstellation ist ein 
starker Hinweis für freie oder ungewöhnliche 
Liebesverhältnisse, keine Frage, und womög-
lich wurde die Ehe tatsächlich aus rein dynas-
tischem Interesse eingegangen. Doch hat Albert 
mit Charlene keine schlechte Wahl getroffen, 
denn er suchte sich mit ihr eine Partnerin, die 
ebenso sportbegeistert ist wie er und sich im in-
ternationalen Wettkampfsport betätigt hat. Sie 
ist ihm aber auch sonst eine adäquate Partnerin: 
mit Sonne Konjunktion Venus in Wassermann ist 
sie eine ungewöhnliche und eigenwillige Schön-
heit mit ausgeprägten Freiheitsbestrebungen. 
Der Stier-Aszendent lässt sie zwar nach materi-

eller Sicherheit und stabilen Werten suchen, und 
die Geburtsherrin Venus verbindet sich mit der 
Sonne in 9, also einem ausländischen Mann als 
Förderer. Doch dass sie trotz Ehepflichten ihre 
Unabhängigkeit schätzt, sagt uns Uranus im 7. 
Haus – normalerweise fast eine Scheidungsga-
rantie. Und auch sie hat mit Verletzungen im Be-
ziehungsbereich zu kämpfen (Venus und Mars 
stehen in Opposition, beide auch im Quadrat 
zu Chiron), entzieht sich durch Krankheit oder 
Flucht dem Gefühl des Eingeschränktseins.

Zeigt der 700 Jahre alte Grimaldi-Fluch also wie-
derum Wirkung beim Fürsten? Mein Résumé: ob 
Fluch oder nicht – die von mir untersuchten Ho-
roskope weisen keine auffälligen Merkmale auf, 
die sie als besonders liebes- oder beziehungsfähig 
erscheinen lassen – fast im Gegenteil. Es gibt sehr 
schwierige Konstellationen, mit denen sich Char-
lene und Albert – so wie übrigens auch Alberts 
Schwestern – herumschlagen müssen. Damit geht 
es ihnen aber auch nicht viel anders als Millionen 
„NormalbürgerInnen“: Jeder schwierige Aspekt 
beinhaltet ja eine Lernaufgabe, und diese ist für 
Fürstenkinder nicht einfacher zu lösen als für an-
dere. Aber auch nicht schwerer.     
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interessiert. Bereits als vierjähriges Mädchen hat es mir Spaß 
gemacht, alle Familienmitglieder und Bekannten nach ihrem 
„Sternzeichen“ zu fragen. Dennoch hat es mich beruflich ur-
sprünglich zum Theater gezogen. Ich wurde Schauspielerin, war 
einige Jahre an Bühnen in Wien, Deutschland und der Schweiz 
engagiert und verlegte mich später auf die Filmbranche, wo ich 
nicht nur in mehreren Serien und Filmen mitspielte, sondern 
auch als Produktionsassistentin und Aufnahmeleiterin tätig war.

Das Interesse für die Astrologie hat mich aber immer begleitet, 
und 1994 raffte ich mich auf und machte eine einjährige Grund-
ausbildung, der viele einschlägige Seminare und jahrelange Deu-
tungstrainings folgten. Seit etlichen Jahren bin ich als gewerbliche 
und beratende Astrologin tätig, wobei mein Hauptaugenmerk auf 
der psychologischen Seite liegt. Mir macht es Freude, Menschen 
in allen Facetten ihres Charakters kennenzulernen und ihnen 
mit Hilfe der Astrologie Möglichkeiten zur Selbsterkenntnis und 
Entwicklung ihrer Talente und Stärken aufzuzeigen.

ihren Verpflichtungen nachzukommen. Wie wir 
wissen, hat die Fürstin nach ihrer Verehelichung 
weitere, durchaus interessante Filmangebote 
schweren Herzens ausgeschlagen, weil diese sich 
mit ihrer neuen Rolle als Landesmutter nicht 
vereinbaren ließen. Obwohl Gracia Patricia die 
Erziehung ihrer Kinder selbst in die Hand nahm, 
wurde bei Albert schon sehr früh das Augenmerk 
auf seine Aufgabe als künftiges Staatsoberhaupt 
gelegt, was eine unbeschwerte Kindheit zumin-
dest nicht erleichterte. Wahrscheinlich wurden 
ihm Regeln und Pflichten eher beigebracht, als 
seine Gefühle offen auszudrücken. So dürfte 
Albert trotz der pompösen Umgebung, in der 
er aufgewachsen ist, auch wenig Geborgenheit 
seitens der Mutter erhalten haben. Aus Angst 
vor der eigenen Verletzlichkeit und Schwäche ist 
es ihm auch im späteren Leben nicht so leicht 
gefallen, sich emotional wirklich zu öffnen oder 
sich ernsthaft auf eine Beziehung einzulassen. 
Trotz zahlreicher Liebschaften, denen auch Kin-
der entsprossen (bestätigt sind immerhin zwei) 
blieb Albert lange Zeit ungebunden, entschied 
sich erst 2011 zur Ehe, als er die Südafrikane-
rin Charlene Wittstock, eine ehemalige Profi-
Schwimmerin, heiratete.

www.astro-farber.at

Tel.: 0660-710 20 89

mail@astro-farber.at

Sigrid Farber, 
Astromaster ®



http://www.astro-farber.at
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GPrayersline 
Crystal Library:
Von Deutschland: 

0900-1777 176 
(2,50 Euro pro Minute)

Von Österreich: 

0090-540 486 
(2,16 Euro pro Minute)

Von Schweiz: 

0041-901 800 913 
(3,105 SFR pro Minute)

Die Einnahmen werden den 
weltweiten Projekten des 

Council of World Elders gestiftet.

Fermentiertes Power-Mus für die Zellen
Selbstheilungskräfte sind jetzt gefordert
Virenerkrankungen nehmen zu und können sogar weltweite Epid-
emien auslösen. Aktuell sorgt der Corona-Virus für Unsicherheit bis 
zur teilweisen Lähmung des täglichen Lebens. 
Viren docken gerne an Abwehrzellen an und können damit das Im-
munsystem schädigen. Damit beginnt ein gefährlicher Kreislauf, der 
den Körper immer mehr schwächt.
Ergebnissen neuester ernährungswissenschaftlicher Forschungen 
zufolge ist ein probiotisches asiatisch mehrjährig fermentiertes 
Aminosäuren-Konzentrat in der Lage, vor diesem Teufelskreis zu 
schützen oder ihn sogar zu unterbrechen.
Japanische Biochemiker haben vor rund 50 Jahren aus einer verges-
senen Schnapsbrennerrezeptur ein aufwändiges Verfahren entwick-
elt. Denn die Fermentation von vegetarischen Zutaten kann wichtige 
Inhaltsstoffe freisetzen, die Abwehrkräfte stärken und den Körper mo-
bilisieren. Ihre Vision war, ein probiotisches Konzentrat zu schaffen, 
das den Körper bei Schwäche und Stress unterstützen kann. 
Das fertige Gesundheits-Mus nannten sie Man-Koso, „Feld der 
10.000 Möglichkeiten“, denn sie wollten alle positiven Eigenschaften 
gesunder Ernährung vereinen und deren Bio-Vitalstoffe optimieren. 
Das Besondere: Werden die Dutzende Bio-Komponenten mind-
estens 3 Jahre und 3 Monate lang in kontrollierten Stufen schonend 
fermentiert (nicht alkoholisch vergoren), verdichten sich die Mikro-
nährstoffe der Ausgangsprodukte im hohen Maß und dienen zur 
Mobilisierung des Selbstheilungsmechanismus.
Mehr Informationen bei: www.man-koso.de

www.gesundheiterhalten.at

HeilSteinBeschreibungen
der Neuen Zeit

GESUNDHEIT ERHALTEN KG
Eva Hutterer & Daniel Angst

A-4810 Gmunden, Moosgasse 21

Tel. +43 (0) 664 9190850
Steine@gesundheiterhalten.at

HeilSteinBeschreibungen
der Neuen Zeit

https://www.seraphim-institut.de
https://www.man-koso.de/
http://www.gesundheiterhalten.at


Das Eine spendet Schutz gegen böse Zauber, 
ein Anderes soll für die Liebe helfen, einem 

Weiteren wird nachgesagt, dass es übermensch-
liche Kräfte verleihen soll – für alles ist ein Kraut 
gewachsen. Ob sie diese, wie einst geglaubten Fä-
higkeiten nun wirklich besitzen, ist leider eher 
alten Ammenmärchen überlassen. Trotzdem sind 
Kräuter und ihre Wirkung nicht zu unterschät-
zen, so finden diese heute noch Anwendung in 
Medizin und vielen Hausapotheken. 

Fast die Hälfte der heute verwendeten Arten waren 
auch schon den Kelten und Germanen bekannt 
und dieses Erbgut steckt sogar in unserer Volks-
medizin. Bei beiden Völkern gab es Heilpflanzen-
beete neben den Wohnhäusern. Sie kannten giftige 
Pflanzen, die sie zu nutzen wussten, daneben wur-
den Nahrungs-, Faser- und Färbepflanzen gepflegt. 
Doch nicht nur als Medizin, sondern auch als Nah-
rungsmittel wurden Kräuter verwendet und das 
nicht ausschließlich aufgrund ihrer geschmack-
lichen Vorzüge. Man wusste damals schon über 

Wirkungsweisen und deren Anwendungsgebiete 
in der Ernährung Bescheid.

Aus Grabbeigaben wie Nüssen, getrockneten 
Früchten und Wurzeln, die den Toten der Kelten 
und Germanen als Reiseproviant mitgegeben wur-
den, lassen sich Schlüsse über die Ernährungsge-
wohnheiten ziehen. Auch Heilpflanzen und Samen 
von Nutzpflanzen wurden mitgegeben, was darauf 
schließen lässt, dass unsere Vorfahren bereits eige-
ne Gärten besaßen.

Diesen Monat widme ich einer der ältesten im Gar-
ten gezogenen Pflanzen. Bei einem meiner letz-
ten Spaziergänge ist er mir durch seine typischen, 
hellgrünen Blätter und den unverkennbaren Duft 
bereits Ende Februar aufgefallen:

Der Bärlauch (Allium ursinum)

Der bei uns heimische und wild wachsende Bär-
lauch ist eng mit Knoblauch, Schnittlauch 
und Zwiebel verwandt, was sein 
fabelhaftes Aroma erklärt. 

von Runa Donner

   Kräuter 
& Rituale

Er wird, worauf sein Name schließen lässt, tatsäch-
lich mit dem Bären in Verbindung gebracht, der 
ein germanisches Seelentier oder Totem darstellt. 
Laucharten im Allgemeinen galten bei Germanen 
und Griechen als den kriegerischen Mut fördernd, 
der so genannte „laukar“ (Lauch) wurde bei den 
Germanen sogar als heilige Pflanze verehrt. 

„Rams“ oder „ramser“, wie Bärlauch auf Alt-
hochdeutsch genannt wurde, fand durch Karl den 
Großen Einzug in die Landgüterverordnung der 
anzupflanzenden Heil- und Nutzpflanzen.
Er ist reich an ätherischen Ölen, enthält viel Vi-
tamin C, Sulfide, Magnesium und Eisen. Durch 
den hohen Allicingehalt wirkt er entzündungs-
hemmend und antibiotisch. Ihm wird ebenso 
eine verdauungsfördernde, entgiftende und kreis-
lauffördernde Wirkung zugesprochen, in der 
Volksmedizin findet er Anwendung bei Magen-
Darm-Problemen.

Ein heiliges Kraut 
in der Küche





Mit Salz als Konservierungsmittel, lässt sich Bär-
lauch ebenfalls gut verwenden:

Bärlauchsalz

Zubereitung:
1. Bärlauch waschen und gut trocknen lassen. 

Anschließend in Küchenmaschine pürieren.
2. Nun die Paste mit dem Salz vermengen und 

für 24 Stunden ziehen lassen.
3. Das Gemisch auf ein Backblech streichen 

und bei ca 40°C mit leicht geöffneter Back-
ofentür (Holzlöffel einklemmen) trocknen 
lassen. Dabei immer wieder vermischen, 
wenn sich Klumpen bilden.

4. Zum Schluss in ein sauberes Schraubglas 
füllen.

Auch als schmackhafte Würzpaste eignet sich 
Bärlauch wunderbar um Saucen oder Suppen zu 
verfeinern:

Bärlauchpaste

Zubereitung:
1. Blätter waschen und trocknen, 
 danach fein hacken.
2. Eine 1cm hohe Schicht Bärlauch in das 

Schraubglas geben, mit Salz bestreuen und 
mit Öl bedecken.

3. Schicht für Schicht wiederholen, bis das Glas 
voll ist, der Bärlauch muss vollständig mit 
Öl bedeckt sein.

Im Kühlschrank hält sich die Paste etwa drei bis 
vier Wochen.

Der Frühling naht in großen Schritten, am 21. 
März ist das Fest der Ostara und somit die Früh-
lingstagundnachtgleiche.

Ich wünsche dir und deinen Lieben einen wunder-
baren Frühlingsbeginn!    

In Liebe, Runa Donner
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Heute findet der Bärlauch hauptsächlich Ver-
wendung in der Küche. 
Vorwiegend werden die Blätter verwendet, ob-
wohl die ganze Pflanze genießbar ist. Durch Hit-
ze werden die geschmacklich charakteristischen 
Inhaltsstoffe weitestgehend zerstört, weshalb er 
kalt als Gewürz, für Saucen, Pestos, in Salaten 
oder kurz blanchiert als Gemüse am besten zu 
verwenden ist.

Erntezeit für die Blätter ist März bis April, später 
sollte das Ernten aufgrund der Verwechslungs-
gefahr mit Maiglöckchen vermieden werden. In 
der Frühjahrsküche kann Bärlauch sehr gut als 
Ersatz für Schnittlauch oder Zwiebelkraut ver-
wendet werden.

Bärlauch einfach haltbar machen:

Am besten erntet man den Bärlauch frisch und so 
früh wie möglich, da die zarten, hellgrünen Blätter 
so ihr stärkstes Aroma besitzen. Man kann ihn et-
was zerkleinert gut in Eiswürfelformen füllen und 
so portioniert einfrieren.

Gemeinsam mit einem hochwertigen Pflanzenöl, 
kann man ein köstliches Würzöl herstellen, wel-
ches das ganze Jahr nutzbar ist. 

Dazu einfach eine kleine Hand voll Blätter wa-
schen, gut trocknen lassen und in eine Glasflasche 
füllen. Anschließend mit dem Öl aufgießen und 
gut ziehen lassen. Je länger das Öl steht, umso in-
tensiver wird der Geschmack!

Ein neuer Wind aus alten 
Wurzeln. Diesen bringt uns 
Runa Donner mit ihrer Affini-
tät überlieferten Traditionen 
gegenüber. Ob Pflanzenwis-
sen, Pilzkunde oder fast ver-
gessene Rituale, Runa bringt 
uns diese in einem modernen 
Kontext in unser Heim.

Kommen Sie mit auf eine spannende Reise zu altem Wissen 
und Traditionen mit Runa Donner.

runa.donner@gmail.comwww.runadonner.com

Runa Donner



                     Du benötigst:

 100 g Bärlauch

 500 g grobes Meersalz

 Schraubglas

                Du benötigst:

 100 g Bärlauch

 7 g Salz

 100 ml hochwertiges Pflanzenöl

 sauberes Schraubglas
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Ursula Vandorell Alltafander

Mediale Beratung - Coaching - 
Aktivierungen - Einweihungen - Seminare

URLICHT

 www.urlicht-alltafander.com

TREE OF LIFE
Mischung aus 8 MonoatoMischen eleMenten

Die Kraft der Monoatomischen 5. elemente
Verjüngend, Dns-optimierend, heilend, intelligenzfördernd,  

bewusstseinserweiternd und erleuchtend  
shop.blaubeerwald.de

INTERNATIONALE AKADEMIE 
FÜR WISSENSCHAFTLICHE GEISTHEILUNG

Prof. Dr. h.c. Christos 
Drossinakis

Bettina Maria 
Haller

Österreich
05.+06.3.

02.+03.4.

11.+12.6.

20. - 27.8. /auf der GR Insel Evia

01.+02.10.

05.+06.11.

03.+04.12.

Deutschland
12.+13.3.

09.+10.4.

25.+26.6.

08.+09.10.

12.+13.11.

10.+11.12.
Wissenschaftliche Tests 

belegen deine Fähigkeiten!

Entwickle deine Heilkraft!

Info unter 0043/664/4607654      Email: IAWG-Frankfurt@web.de
www.heilerschule-drossinakis.de

JAHRES-TRAINING 2022

http://www.urlicht-alltafander.com/
https://www.ankanate-academy.eu/shop/seelengefuehrt/
https://shop.blaubeerwald.de
https://www.heilerschule-drossinakis.de


Rolf Müller

Tränen und 
kreative Eltern

Zeugnistag





Liam setzte sich auf die Steinbank am hinters-
ten Rand der Spielwiese, sein Schulranzen lag 

daneben auf dem Boden. Soeben war der Zeug-
nistag der fünften Klasse zu Ende gegangen. Trä-
nen flossen über sein Gesicht, und er presste beide 
Hände auf seinen Bauch. Trotz der schwülen Au-
gustsonne trockneten die Tränen nicht. Er strich 
mit dem Hemdärmel über die Stupsnase, seine 
braunen, völlig zerzausten Haare hingen über 
die Stirn. Ein paar Kinder spielten auf der Wie-
se, andere waren auf dem Heimweg. Er schüttelte 
schluchzend den Kopf, starrte zur Schultasche, 
holte mit dem Fuß aus und knallte ihn dagegen. 

Die Überraschung von Mama und Papa

Vor dem Haus, in dem beide Familien wohnten, 
angekommen, fragte Liam: »Erhalten alle Kinder 
eine Überraschung?«
»Das weiß ich nicht«, meinte Frau Fischer, »aber dei-
ne Eltern und wir haben uns etwas einfallen lassen.«
»Archie, zeigst du mir morgen deine Überraschung, 
ich zeige dir dann meine?«
»Ja, tschüss.«
»Tschüss Archie, danke Frau Fischer.«
»Bis morgen, und grüß deine Mama von mir.«

In der elterlichen Wohnung angekommen, legte 
Liam das Zeugnis wortlos auf den Tisch, rief seiner 
Mutter in der Küche zu: »Ich hab keinen Hunger« 
und verzog sich in sein Zimmer. 
Als der Vater nach Hause kam, las er zuerst das 
Notenzeugnis, rümpfte die Nase und rief: »Wo ist 
Liam?«
Mutters Stimme ertönte aus der Küche: »Guten 
Abend mein lieber Mann. Liam hat sich in seinem 
Zimmer verkrochen.«
»Hast du ihm schon unsere Meinung gesagt?«
»Nein, ich denke, es ist besser, wenn wir das gemein-
sam tun.«
»Wo ist das grüne Zeugnis?«
»In der Tischschublade.«
»Bist du bereit?«
Die Mutter kam aus der Küche und die beiden 
umarmten sich. Dann streifte sie ihre blonden, 
halblangen Haare nach hinten, strahlte mit ihren 
blauen Augen ihren Ehemann an. »Ja.«
»Na dann los.«

»Scheißschule, Scheißzeugnis! Ich gehe nicht mehr in 
die Schule und nicht nach Hause.« Er kauerte in sich 
zusammen und vergrub sein patschnasses Gesicht 
in den Händen.
»Hallo Liam, kommst du mit uns nach Hause?«
Liam schniefte beim Aufschauen – vor der Bank 
standen sein Freund Archie und dessen Mutter.
»Hallo Frau Fischer.«
»Hast du Schmerzen?« 
Frau Fischer ging auf ihn zu. Archie hob den Ran-
zen auf.
»Ja, es tut so weh, im Bauch und hier.« Liam fasste 
sich an die Stirn.
Frau Fischer strich ihm über die Haare. »Komm, 
wir begleiten dich nach Hause, dann können wir et-
was gegen die Schmerzen tun.«
»Ich will aber nicht nach Hause«, sagte Liam und 
wischte sich mit dem Handrücken über die nassen 
Augen.
»Ich weiß, dass deine Mama eine Überraschung für 
dich hat … und ich habe eine für Archie.«
 Archie schaute auf. »Für mich?«
»Ja, für dich.« Sie streckte Liam die Hand entgegen. 
»Komm!«
»Aber wenn Papa sieht, dass ich ungenügend bin …« 
»Die Überraschung kommt von Mama und Papa«, 
unterbrach ihn Frau Fischer. »Nun komm schon.«

Liams Gesicht gewann wieder an Farbe. Er stand 
auf, wischte sich die Hände an seinen Jeans ab, 
schlenzte den Schulranzen auf den Rücken und 
fasste ihre Hand. Archie ergriff seine andere.





Sie klopften an die Türe, hörten Liams mürrisches 
Ja und öffneten. An sein Bett gelehnt, saß er auf 
dem Boden und starrte vor sich hin.
»Wie war dein Tag, Liam?«, hörte er seinen Papa 
fragen.
»Zeugnistag, Scheißtag«, schoss es aus ihm heraus. 
»Jetzt wissen alle, dass ich ungenügend bin. Ich gehe 
nicht mehr aus meinem Zimmer, dann muss mich 
niemand sehen.«
Seine Eltern stellten sich vor ihn hin. »Du bist nicht 
ungenügend«, sagte sein Vater mit klarer und be-
stimmter Stimme. »Die Lehrer in der Schule wissen 
nicht, wer und wie du bist. Sie können einzig sehen, 
wie sie dich in der Schule erleben und die Resultate 
der Prüfungen beurteilen. Du bist aber unendlich 
vielmehr, als im Notenzeugnis zu lesen ist, unermess-
lich mehr als nüchterne Zahlen. Damit dein Schul-
zeugnis nicht so einseitig auf weiter Flur steht, haben 
wir dir ein Lebenszeugnis geschrieben mit all dem 
Vielen, was deine Lehrer nicht über dich wissen.«
Die Mutter hielt das grüne Zeugnis an der einen 
Ecke, der Vater an der anderen, und sie streckten 
es ihrem Sohn entgegen.

»Ich liebe dich, Liam«, flüsterte die Mutter mit glän-
zenden Augen.
»Ich liebe dich, mein Sohn.« Vaters Stimme klang 
warm und herzlich.

Liam hob den Kopf, ergriff das Zeugnis, schaute 
zu Mama und Papa. Sein Gesicht hellte sich auf, 
als er anfing zu lesen:

Wir lieben dich! 



Unser lieber Liam,

deine Lehrer haben ein Zeugnis geschrieben über das, was du gelernt hast. Demzufolge über das, was du hast. Leben 

ist jedoch nicht, was wir haben, sondern wie wir sind. Darum haben wir ein Zeugnis geschrieben, wie du bist. Wie wir 

dich als Mensch und unseren Sohn erleben.

Als dein Opa uns fragte, wie es dir in der Schule geht, haben wir gesagt: »Liam ist ein prächtiger Junge. Er begeistert 

sich für alles, was das Leben ausmacht. Verschiedenes in der Schule passt ihm nicht, stresst ihn, trotzdem steht er voll 

im Leben. Das gefällt uns!« Und weißt du, was der Opa gesagt hat? »Ich traue Liam zu, dass er seinen Lebensweg 

gehen wird.«

Der Stolz ist uns um Haaresbreite über den Kopf gewachsen, wie du mit Max beim Spielen im Hof die Geldbörse von 

Frau Fischer mit Geld darinnen gefunden hast. Ohne zu zögern, habt ihr sie ihr zurückgebracht. Das hat uns gezeigt, 

dass es dir wichtiger ist, wie du bist, als was du hast. Du hast auf die Stimme deines Gewissens gehört und dadurch 

menschlich gehandelt. Das macht uns stolz, deine Eltern zu sein.

Wir haben uns betroffen gefühlt, als du uns in den Frühlingsferien angelogen hast. Wir überlegten lange, warum du 

kein Vertrauen zu uns hast. Ehrlichkeit fördert gegenseitiges Vertrauen und macht unsere Beziehung noch stärker. 

Dann haben wir darüber nachgedacht, wie ehrlich wir unserem eigenen Herzen gegenüber sind.

Wir ärgern uns immer wieder, wenn du dich in den gemeinsamen Wohnräumen nicht an die Abmachungen hältst, die 

wir gemeinsam vereinbart haben. Wenn Geben und Nehmen ausgeglichen sind, geht es allen gut.

Es bringt uns auf die Palme, wenn du immer nur Nein sagst, oder tue ich nicht, wenn wir etwas von dir verlangen. Auf der 

Palme hockend haben wir dann nachgegrübelt, wo wir selbst Nein sagen möchten, uns aber nicht getrauen. Danke, dass 

du uns das gezeigt hast.

Riesengroße Freude hat uns erfüllt, als du in den letzten Ferien deine Freunde dazu bewegt hast, gemeinsam einen 

ganzen Tag lang den Freizeitpark im Wald zu säubern. Fünf volle Müllsäcke habt ihr zusammengetragen. Das hat uns 

Einblick in deine verantwortungsvolle Grundhaltung zu Umwelt und Klima gegeben. Bravo! Hervorragend gemacht.

Unser Herz hat Freudensprünge vollbracht, als wir beobachtet haben, wie du den Regenwurm von der Straße aufge-

hoben und in die nahe Wiese gelegt hast. Es hat uns tief berührt, zu sehen, wie achtsam du mit allem Leben umgehst.

Schön, dass du da bist, Liam. Die Welt wäre ärmer ohne dich und wir ebenso.

Wir lieben dich! 

Deine Mama, dein Papa.



Wichtige Fragen

Raupe zu einem Schmetterling wird, wirst du dich 
entwickeln, mit dem für dich richtigen Tempo.«
Liam fischte ein Taschentuch aus der Hosentasche 
und schnäuzte sich die Nase. »Was heißt entwi-
ckeln?«
Die Mutter zeigte auf das am Boden liegende 
Buch Naturführer für Kinder. »Schau, dieser blaue 
Schmetterling … der war winzig klein zusammen-
gewickelt in der Raupe und niemand wusste, welche 
Farbe er mal haben wird. Wenn er sich entwickelt 
hat, sehen alle, wie er ist. Keiner hat ihn blau gefärbt, 
das hat er mit ins Leben gebracht.«
»Aber der Papa von Alessio hat gesagt, wir müssen 
mehr lernen als spielen, um etwas zu werden und 
erfolgreich zu sein.«

Seine Mama streichelte ihm über das Haar. »Erfolg 
richtet sich danach, ob man ein Ziel erreicht. Die Zie-
le können sehr verschieden sein. Für die einen ist das 
Ziel, mit viel Geld reich zu werden. Für die anderen, 
den inneren Reichtum, den jeder Mensch im Her-
zen trägt, im Alltag zu benutzen, was sich in seinem 
Umgang mit anderen Menschen und der Natur zeigt. 
Wir helfen dir, so zu werden wie du bist, damit du 
später deine Ziele erreichen kannst.«

»Was heißt authentisch, Papa?«
»Zuverlässig, glaubwürdig, aufrichtig, ehrlich. Ein 
authentischer Mensch ist einer, der sich selbst kennt, 
dem du blind vertrauen kannst, weil du weißt, dass 
er dich nicht betrügt. Voraussetzung dazu ist, dass 
man sich selbst kennenlernt.«

Liams Augen strahlten, als er aufschaute. Er stand 
auf, klammerte sich fest an Mama und Papa.
Nach einer Weile hörte er den Vater sagen: »Liam, 
wir helfen uns gegenseitig. Du hilfst uns, herzensgute 
Eltern zu bleiben, und wir helfen dir, ein wertvoller 
Mensch zu bleiben.«
»Wann ist man ein wertvoller Mensch, Papa?«
»Wenn dir das, wie du bist, wichtiger ist als das, was 
du hast. Du musst nicht dieses können und jenes 
leisten, damit wir dich wunderbar finden. Denn 
du bist es schon. Du bist ein wertvoller Mensch, 
Liam. Es geht darum, diese inneren Werte zu 
erhalten, damit du du selber bleibst. Dann bist 
du als Erwachsener authentisch und lässt dich 
nicht von wirtschaftlichen und politischen Orga-
nisationen für ihre Zwecke missbrauchen.« 
»In der Klasse lachen sie mich aus, weil ich nicht 
so gute Noten habe – nur Archie nicht.«
»Ja, leider wird der Wettstreit um gute Noten 

schon in der Schule gezüchtet. Aber später, wenn 
du ein erwachsener Mann bist, bist du nicht reich, 

wenn du viele Bank-Noten hast, sondern wenn dein 
Herz voller Werte ist und du dich an diesen inneren 
Werten orientierst. Wir helfen dir dabei, deine hohen 
Werte im Herzen zu finden.«
»Du, Mama, was heißt das, herzensgute Eltern?«
»Wenn wir dich beschützen, behüten und ernähren, 
damit du dich optimal entfalten kannst, so wie du 
bist. Wenn wir uns bemühen wahrzunehmen, was 
deiner Entwicklung nottut und wir dir eine Hilfe da-
bei sind, herauszufinden, wer du bist. Dazu braucht 
es Vertrauen, Geduld und Zuversicht. Denn wie eine 





tergehe. Nicht einmal für freies Spielen bleibe Platz 
und Liams angeborene Entdeckerfreude ersticke, 
weil er dauernd tun müsse, was ihm vorgegeben 
würde. Sie setzte sich gerade auf, trank ihre Tee-
tasse leer. Energisch drehte sie den Kopf zu ihrem 
Mann, sah ernst in seine Augen. Deutlich äußerte 
sie ihre Überzeugung, dass sie seit längerer Zeit 
darüber nachdenke, ob es nicht besser wäre, Liam 
würde eine Schule besuchen, die sich an mensch-
lichen Werten orientiere und nicht an der PISA-
Studie.

Der Vater klopfte auf den Tisch und sagte, er sei da-
mit einverstanden, die Schule zu wechseln. Wenn 
schon Hausaufgaben, dann sollten es Herzaufga-
ben sein, sonst besser keine.
Er stützte die Ellenbogen auf den Tisch, legte sein 
Kinn auf die gefalteten Hände. Langsam sprechend 
erklärte er, das wichtigste Ziel des Schulunterrich-
tes sei, Schüler zu selbstständigen, verantwortungs-
vollen Menschen auszubilden, die selber denken, 
eigenständig entscheiden und handeln. Sonst wür-
den die Menschen auf eine digitale Demenz hin-
steuern. Je größer in Facebook, desto dürftiger im 

Nach kurzer Zeit der Stille ergänzte der Vater: »Du 
bist ein kostbarer Mensch, Liam, erhalte es. Wir lie-
ben, wie du bist, nicht, was du hast, darum hat dieses 
grüne Zeugnis größere Bedeutung als das von der 
Schule.« 
Liam schaute zu Mama und Papa auf, lehnte sich 
an sie an und atmete tief aus. 
Dann rief er: »Mama, ich habe Riesenhunger.«

Nach dem Abendessen zog sich Liam zurück. Die 
Eltern sahen ihm nach, wie er zufrieden in seinem 
Zimmer verschwand. Die Mutter setzte sich neben 
den Vater und sah ihn erwartungsvoll an. 
Er legte einen Arm um ihre Schultern und sagte 
mit grimmigem Unterton: »Unsere Schulen züchten 
Roboter für das staatsheilige Wirtschaftswachstum 
heran. Dabei geht es um die Menschenwürde der 
Kinder und Jugendlichen. Sie haben ein Anrecht auf 
die erforderliche Zeit, die eine ihrem Alter entspre-
chende, gesunde Gehirnentwicklung benötigt. Das 
gelingt nur in einer lebenden, analogen Welt.«

Die Mutter legte ihren Kopf an die Schulter ihres 
Mannes und meinte, das sei auf jeden Fall so. Sie 

gehe einig mit dem Neurobiologen Gerald Hüther 
und seiner Aussage, dass Menschlichkeit sich nur 
entwickle im unmittelbaren Umgang mit Men-
schen, nicht mit Maschinen, Geräten, Zahlen. Er 
plädiere für ein humanes Bildungssystem, das 
sich am Menschen orientiere und nicht an den 
wirtschaftlichen Vorgaben einer Erfolgszwangs-
wirtschaft. Den Kindern fehle die notwendige 
Entwicklungszeit, die ein altersgerechtes Zusam-
menspiel von Herz, Kopf und Hand benötige.

Der Vater massierte zart ihr Ohrläppchen und beton-
te, dass er gleicher Meinung sei. Auch die Entwick-
lungspsychologie würde das bestätigen. Durch den 
Stress in der Schule bleibe den Kindern kein Zeit-
raum, um Kind zu sein. Hüther betone auch, dass es 
für die Hirnentwicklung unerlässlich sei, die Umwelt, 
besser Mitwelt, mit Bewegung, Neugier und kreati-
vem Spiel zu erobern. Liam habe kaum die Möglich-
keit dazu, zumal er stressbedingt immer mehr Zeit 
benötige, um die Hausaufgaben zu machen.

Die Mutter stimmte zu und sagte, sie würde sich 
darüber ärgern, dass zu Hause der Schulstress wei-

Elterngespräche
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Das Lebenszeugnis

 www.i-g-t.com 

Herz. Je mehr Follower im Netz, desto einsamer 
bei sich. Daraus entstünde Suchtverhalten.

»Da ist auch der Druck der Gesellschaft«, beklagte 
die Mutter, »die vorgibt, wer man ist, je nach Schul-
abschluss.«
»Ja, leider«, ergänzte der Vater, »sie diktiert sogar, wie 
wir auszusehen, welche Kleider wir zu tragen haben. 
In den Medien sehen wir täglich, wie unsere Zähne 
aussehen müssen. Wie spiegelglatt unsere Haut sein 
soll und welche Produkte das bewirken. In welchem 
Auto sitzend wir gesehen werden. Viele arbeiten für 
zwei, um bezahlen zu können, was die Werbung 
verlangt, dafür gibt es einen Arbeitslosen mehr. Wer 
nicht seinen Gefühlen und der Sprache seines Körpers 
vertraut, glaubt dem Werbefeldzug der Wirtschaft 
und unterliegt dieser Fremdsteuerung. Mit diesem 
krank machenden Wettkampf, größer und stärker 
sein zu müssen als die anderen, bleibt die Evolution 
stehen, denn diese benötigt Kooperation statt Streit 
und Krieg. Ich befürchte, dass es eine Katastrophe 
braucht, um alles wieder in menschenwürdige Bah-
nen zu lenken.«

Er streckte und reckte sich, stand auf und sagte: 
»Komm, wir schlendern mit Liam durch den Wald, 
das bringt ihn wieder zu sich selbst. Wer mit der Natur 
verbunden ist, ist mit der eigenen Identität verbun-
den. Ein Waldspaziergang wird uns allen guttun.«

»Ja«, bestätigte die Mutter, »bemühen wir uns wei-
terhin, das Bestmögliche aus dem zu machen, was ist. 
Das Lebenszeugnis hilft unserem Sohn dabei, weil es 
ihn als Mensch anspricht.«   

IGT, Institut für ganzheitliche Therapie
Eichlibachstrasse 14, CH 9545 Wängi
Telefon: +41 (0) 52 366 40 74, Email : info@i-g-t.com

Geboren 1939 in Zürich. Aufge-
wachsen mit vier Geschwistern 
in armen Verhältnissen, doch mit 
reichen Lebenserfahrungen. In 
Kindheit und Schulzeit (Rudolf-
Steiner-Schule) war ich sowohl 
Träumer als auch Draufgänger und Anstifter zu ge-
scheiten Dummheiten. Mein Kindertraum war das Aus-
brechen aus einer Dreizimmerwohnung mit Eltern und 
fünf Kindern in die weite Welt und auf das offene Meer. 
Nachdem der Traum vom Matrosen auf dem Meer nach 
fünf Jahren ausgeträumt war, landete ich beim Militär. 
Es gefiel mir, mit Menschen zu arbeiten. 

Nach 20 Jahren Militär-Instruktor merkte ich, dass ich mich 
überwinden musste, die Uniform anzuziehen. Ich folgte 
dem Signal nach etwas Neuem und wurde Heilpraktiker 
und Homöopath. Zusammen mit meiner Partnerin Ga-
brielle führten wir Fastenwochen durch und später Fami-
lienstellen. All diese Stationen hatten ihre Richtigkeit, da es 
für mich keinen falschen Weg gibt. Rückblickend auf einige 
gemachte Fehler bin ich dankbar für das, was ich daraus 
gelernt habe. Ich hatte den Mut dazu aufgebracht, hinzu-
schauen. So kam ich meiner Berufung immer näher. Eine 
an der Natur orientierte ganzheitliche Sichtweise scheint 
mir Bedingung für das Gelingen des Lebens, der Bezie-
hungen sowie für ein friedliches soziales Zusammenleben 
zu sein. Heute geht es mir nicht darum ein Erwachsener zu 
sein, sondern ein stetig Wachsender.

Rolf Müller

Wenn ich ein Apfelbaum bin,
aber unbedingt eine Rose werden möchte,

so werde ich keines von beiden,
nicht einmal ein Rosenapfel.



HIER 
BESTELLEN

Taschenbuch 
296 Seiten, 

EUR 18.50, CHF 22.90

https://i-g-t.com/
https://www.amazon.de/Kompost-f%C3%BCr-die-Seele-Kurzgeschichten/dp/3942641860/ref=sr_1_1?__mk_de_DE=%C3%85M%C3%85%C5%BD%C3%95%C3%91&crid=3DYGPRWM44XYS&keywords=Kompost+f%C3%BCr+die+Seele&qid=1646092095&sprefix=kompost+f%C3%BCr+die+seele%2Caps%2C125&sr=8-1


W
E

R
B

U
N

G



W
E

R
B

U
N

G
W

E
R

B
U

N
G

Möchten Sie Ihre Begabungen und Talente herausfinden, Ihre wahren Stärken und Ihr  
Entwicklungspotenzial entdecken? Erkennen, wer Sie wirklich sind?

Auch wenn Sie sich fragen, ob es an der Zeit ist, eine Idee zu verwirklichen, oder wenn 
wichtige Veränderungen anstehen, bietet die Astrologie eine wertvolle Orientierungshilfe.

Als diplomierte Astrologin mit langjähriger Erfahrung kann ich Sie kompetent beraten,  
Ihnen in problematischen Lebensphasen zur Seite stehen und bei Entscheidungsfindungen 
unterstützen. Ich deute Geburtshoroskope, Partner-, Kinder- und Fragehoroskope, schaue 
mir aktuelle Konstellationen und Ausblicke auf das kommende Jahr sowie den günstigsten 
Zeitpunkt für Ereignisse wie Hochzeit, Wohnungswechsel, Operation etc. an. Alle Horoskop-
Interpretationen biete ich auch in schriftlicher Form an. 

Sigrid Farber, Astromaster ®

diplomierte Astrologin 
für ganzheitliche Astrologie, 
Astro-Bloggerin und Autorin

Invalidenstr. 15/69, 1030 Wien
Tel. 0660-710 20 89

mail@astro-farber.at

www.astro-farber.at

„Unsere Hauptentscheidung ist es, 

zu unseren eigenen Anlagen ja zu sagen 

und das Beste daraus zu machen.“

ASTRO FARBER

https://cropfm.at
http://www.shakomar.at
http://astro-farber.at/
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SciFi-FilmtippSciFi-Filmtipp von Thorsten Walch

Über der Erde erscheint in naher Zukunft ein 
anfangs unbekanntes Weltraumphänomen, 

durch dessen Einwirkung ein Astronaut der In-
ternationalen Raumstation spurlos verschwin-
det und das sich wenig später als gigantisches 
Wurmloch entpuppt, aus dem fremdartige Him-
melskörper austreten und sich über die ganze 
Erde verteilen. Eine britische Wissenschaftlerin 
will eine Expedition in die Anomalie entsenden, 
doch da Menschen den physischen Auswirkun-
gen nicht gewachsen sind, konstruieren sie und 
ihr Team eine transhumane Lebensform, bei der 
das Gehirn einer sterbenden Wissenschaftlerin 
in einen hochkomplizierten Roboterkörper im-
plantiert wird. Der „Human 2.0“ benannte Hy-

brid aus Mensch und Maschine wird an Bord 
einer Raumkapsel in das Wurmloch entsandt…

Erneut kein Film für Zuschauer, die unter „Sci-
ence-Fiction“ krachige Blockbuster-Unterhal-
tung wie „Star Wars“ oder das moderne „Star 
Trek“ verstehen, dafür mit gleich mehreren un-
geheuer interessanten philosophischen Grund-
prämissen, der zu Unrecht teilweise schlechte 
Kritiken erhielt. „The Beyond“ erzählt seine 
Geschichte in Form fiktiver TV-Reportagen, In-
terviews und anderen Aufzeichnungen und lebt 
dabei im Wesentlichen von seinen Dialogen und 
den durchaus ausgezeichneten Trickeffekten. 
Die Fragen, um die es geht, sind sicherlich kein 

Neuland in der bereits ungemein ausgeschöpften 
Science-Fiction, doch dafür gibt es faszinierende 
neue Sichtweisen: Wie genau wäre eigentlich mit 
einer Vermischung von Mensch und Maschine 
in punkto Menschenrechte umzugehen, und 
müssen Außerirdische immer kleine grüne (oder 
graue) Männchen und säureblütige Ungeheuer 
sein oder vielleicht etwas ganz anderes? Und wie 
sieht es eigentlich mit deren Zielsetzungen aus? 
Wen so etwas interessiert und wer ruhige Filme 
nicht scheut, dem sei „The Beyond“ wärmstens 
empfohlen.          
   

Gute Unterhaltung wünscht Euch
 Thorsten Walch  



http://www.mystikum.at/autoren/thorsten-walch
https://www.thalia.at/shop/home/artikeldetails/A1055390935?ProvID=11010473&gclid=EAIaIQobChMI9b-bpZSZ9gIVavx3Ch2bagEbEAQYAyABEgIWxPD_BwE&nclid=HKVc_a-4XuMyfBMXockMoWb3prqTMOEy4rMeY8-oyJu8WmOIGRH8l0W3y6uHqz32
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Ihre freundliche Werbeagentur

Konzepte, Texte, Logo, Flyer, Folder, Broschüren, Magazine, Bücher,
CDs, DVDs, Evenprodukte, Visitenkarten, Responsive Websites

+ 43 0699 10637898 • office@luna-design.at

www.luna-design.at

http://my-eshop.info/epages/f3b56f0f-34bd-4da5-9a30-a9430c1da1f3.sf/de_DE/?ObjectID=66465705
http://www.luna-design.at/
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Corona – Der große Intelligenztest    
von Valentino Bonsanto

Alles begann im Winter 2020 mit einem völlig „neuartigen“ 
Virus. Die Welt, wie wir sie kannten, war mit einem Schlag 
auf den Kopf gestellt. Die Menschheit befand sich in kürzester 
Zeit in einer Pandemie, die so schrecklich eingestuft wurde, 
dass sie Millionen von Menschen ins Grab bringen sollte.

Doch entspricht das wirklich der Wahrheit? Ist das Vi-
rus tatsächlich so tödlich, oder könnte es sein, dass all die 
Veränderungen schon viel früher begannen, von uns unbe-
merkt und von einer Elite von langer Hand geplant? 

Kartoniert, 260 Seiten



Buch und Film-Tipps OSIRIS-
Buchversand

EUR 
21,00

Hier bestellen

Superheilmittel Vitamin C  von Thomas E. Levy

Überzeugende Studien belegen, dass hochdosierte Gaben 
von Vitamin C vor Erkrankungen schützen und diese hei-
len können. Wie kann es sein, dass einer der erfolgreichs-
ten medizinischen Wirkstoffe so wenig Beachtung bei der 
Behandlung von Patienten findet?

Bereits vor über 50 Jahren wurde entdeckt, dass hoch-
dosiertes Vitamin C Krebs, Herzerkrankungen und eine 
Vielzahl infektiöser und degenerativer Erkrankungen hei-
len kann. Über 50000 medizinische Studien und klinische 
Tests beweisen seine Wirksamkeit. 

Gebunden, 336 Seiten

Das Handbuch der Intuition und 
übersinnlichen Wahrnehmung  von Martin Zoller

Intuition ist die Verbindung mit dem höheren Selbst. Sie 
zeigt, wer wir sind und welches unsere Bestimmung ist. 
Zudem hilft sie uns, richtige Entscheidungen zu treffen, 
um Probleme zu vermeiden und besser im Leben voran 
zu kommen. Mit ihr können wir ein ganzheitlicheres 
und zufriedeneres Leben führen.
In diesem Buch beschreibt der Seher Martin Zoller auf 
eindrückliche Weise, wie er Menschen in allen Konti-
nenten berät, um diese auf ihrem Lebensweg zu unter-
stützen und wie jeder seine Intuition finden kann.

Kartoniert, 350 Seiten

Öl-Eiweiß-Kost  von Lothar Hirneise 

Das große Koch- und Lehrbuch der Öl-Eiweiß-Kost 

Die Öl-Eiweiß-Kost gehört weltweit zu den erfolgreichs-
ten Ernährungstherapien. Zum ersten Mal wird die The-
orie und Praxis dieser wissenschaftlich fundierten Kost 
detailliert erklärt. Erfahren Sie alles über die Wirkungs-
weise, Kokosfett, Sauerkrautsaft, Buchweizen, ELDI-Öle, 
Übergangstage, Kosmetik, Wickel, Internationale Öl-Ei-
weiß-Kost-Stiftung, Kausanetik uvm. Abgerundet wird 
der theoretische Teil mit einem ausführlichen Frage-
Antwort-Kapitel.

Gebunden, 368 Seiten

präsentiert vonBuch und Film-Tipps

EUR 
9,99

Hier bestellen

EUR 
15,90

Hier bestellen

EUR 
39,90

Hier bestellen

https://www.osirisbuch.de/p/corona-der-grosse-intelligenztest-valentino-bonsanto
https://www.osirisbuch.de/p/das-handbuch-der-intuition-und-uebersinnlichen-wahrnehmung-martin-zoller
https://www.osirisbuch.de/p/superheilmittel-vitamin-c-thomas-e-levy
https://www.osirisbuch.de/p/oel-eiweiss-kost-lothar-hirneise
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JETZT LIEFERBAR

24,95 €

Versand-
kostenfrei (D) 

bestellen

osirisbuch.de

ALS ALLES BEGANN

21,90 €

Versand-
kostenfrei (D) 

bestellen

osirisbuch.de

Jetzt lieferbar!

https://www.osirisbuch.de/p/als-alles-begann-rolf-ulrich-kramer
https://www.osirisbuch.de/p/inside-corona-thomas-roeper


10% aller Spenden im Jahr werden immer am 
Jahresende an Forschungsinstitute der Grenz-
wissenschaften oder der Alternativ-Medizin 
weitergeleitet.

Vielen herzlichen Dank,
Ihr Mystikum-Team

Fotos: Luna Design KG



BITTE UNTERSTÜTZEN SIE UNS

SPENDE

Hier geht  
es zum Link

MYSTIKUM- 
Magazin

Liebe Leserinnen und Leser, 
seit 2008 bieten wir das Mystikum-Magazin
gratis für alle Menschen an, die ihr Wissen auch 
abseits des Mainstreams erweitern möchten.
Hunderte Fachartikel, Rubrikbeiträge und viele 
Tipps und Informationen sind seither im Magazin 
auf unserer Plattform veröffentlicht worden. 

Wir wollen auch in Zukunft all diese wichtigen 
Informationen und anderen Aspekte der Wissen-
schaft, Forschung und des Weltgeschehens ko-
stenfrei anbieten.

Daher bitten wir Sie sehr um Unterstützung in 
Form einer Spende. 

https://www.mystikum.at/
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